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Haushaltsklausur 2023
Gemeinderat beriet über umfassendes Zahlenwerk/Beschluss am 20.12.2022 vorgesehen
Einige Haushaltsansätze der Haushaltsplanung 2023 sind 
höher als im Rechnungsjahr 2021. Dies ist vor allem Corona 
geschuldet, wie sich die Aussagen der Verwaltungsmitarbeiten-
den zu den vielseitigen Fragen der Stadträtinnen und Stadträte 
gleichen. Einiges musste abgesagt werden, Veranstaltungen 
gab es zeitweilig gar nicht und auch Schulungen, Pflege der 
Städtepartnerschaften und des Ehrenamtes, Aufgaben aus dem 
Bereich der Gleichstellungsbeauftragten, Begehungen etc. fielen 
schlicht und einfach aus. Momentan würde in allen Bereichen 
wieder auf Normalbetrieb umgestellt, erklärte Hauptamtsleiter 
Christian Schorpp - daher kämen auch die gestiegenen Kosten. 
Trotzdem äußerte sich Kämmerer Thorsten Dauth zu Beginn der 
zweitägigen Klausur im November durchaus positiv. „Wir haben 
uns um 1,78 Millionen Euro verbessert.“
Aus den Reihen der Stadträtinnen und Stadträte gab es Anträge 
und unzählige Anfragen, die alle im Sitzungssaal in Forchheim dis-
kutiert wurden. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp begrüßte 
das Gremium und die Besucherinnen und Besucher, Kämmerer 
Thorsten Dauth leitete die fachliche Diskussion sowie die Ab-
stimmung und ging auf die Anträge und Anfragen der Fraktionen 
und Gruppen ein. Alle hier beschlossenen Änderungen arbeitete 
die Kämmerei nun in den endgültigen Haushaltsentwurf ein, der 
voraussichtlich in der Sitzung am 20.12.2022 beschlossen wird.
Im Rahmen der zweitägigen Haushaltsklausur bespricht und 
beschließt der Gemeinderat einzelne Teile des Haushalts, die 
nach Themenbereichen gegliedert sind. Zudem tragen die Frak- 
tionen und Gruppen eigene Anträge vor. Einen kleinen Einblick 
in die diskutierten Themen finden Sie hier:

Unterstützung Gabenlädchen
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellte zusammen mit der 
Fraktion Unabhängige Liste Rheinstetten (ULR) den Antrag, die 
unbürokratische Hilfe vor Ort zu stärken und das Gabenlädchen 
weitergehend zu unterstützen. Das Gabenlädchen leistet seit 
März 2020 Hilfe in Form von Lebensmittelspenden an bedürftige 
Menschen in unserer Stadt. Die Nachfrage steigt stetig und die 
eingehenden Lebensmittelspenden reichen trotz großartiger 
Unterstützung durch Privatpersonen und Unternehmen nicht 
mehr aus. Abgesehen von den Räumlichkeiten, die die Stadt 
Rheinstetten zur Verfügung stellen, wird alles andere ehrenamt-
lich geleistet. Zusätzlich zu den Spenden müssen wöchentlich für 
ca. 200 bis 300 Euro Lebensmittel zugekauft werden. Stadträtin 

Babette Schulz (Bündnis 90/Die Grünen) beantragte einen jährli-
chen Zuschuss der Stadt in Höhe von 4.800 Euro. Das Gremium ver-
schob den Antrag zur abschließenden Beratung in den Verwaltungs- 
und Finanzausschuss (VFA). Dort konnte in einer wertschätzenden 
Diskussion keine Mehrheit für den Antrag gefunden werden; als 
ein Lösungsansatz wurde die von OB Schrempp vorgeschlagene 
Inanspruchnahme des städtischen Sozialfonds gesehen.

Schilder Städtepartnerschaften
Über die Erneuerung der bestehenden Schilder zu den Städte-
partnerschaften Palca/Peru, Vecsés/Ungarn und Navarrenx/
Frankreich wird schon länger diskutiert. Nun wurden für die 
Neuanschaffung im Haushalt 2023 10.000 Euro veranschlagt. Im 
Gremium wurde diskutiert, ob diese Ausgabe überhaupt notwen-
dig ist. Nadine Gottschalk, Amtsleitung im Büro OB, stellte die 
Wichtigkeit einer ordentlichen Beschilderung im Hinblick auf das 
50-jährige Stadtjubiläum, das 2025 ansteht, heraus.
„Die Schilder existieren seit 1995/1996 und müssen erneuert 
werden. Viele wurden aufgrund des Zustandes schon abgebaut.“ 
Stadtrat Franz Deck (CDU) stellte in diesem Zusammenhang auch 
klar: „Wer Partnerschaftspflege will, sollte das auf jeden Fall 
machen.“ Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich für diese 
Ausgabe aus.� weitere Themen siehe Seite 2
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Baugebiet Kirchbühl
Der Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, die Weiter-
entwicklung des Baugebietes zu verschieben, wird zu einem 
späteren Zeitpunkt im Ausschuss für Umwelt und Technik abge-
arbeitet. Verschiedene Gutachten und Vorort-Gespräche stünden 
laut Bürgermeister Michael Heuser noch aus. Die Fraktion stellte 
grundsätzlich in Frage, ob das Gebiet einen tatsächlichen Mehr-
wert für Rheinstetten hätte.

Energieberatung
In der allgemeinen Diskussion um den eingestellten Betrag 
von 40.000 Euro „Rechts- und Beratungskosten“ bei Miet- und 
Wohngebäuden kam die Frage von Stadtrat Otto Deck, Bürger für 
Rheinstetten (BfR) auf, ob eine externe Energieberatung denn 
überhaupt sinnvoll und evtl. nicht selbst leistbar sei. „Kann man 
nicht einfach energiesparende Fenster oder eine Kellerdecken-
dämmung einbauen?“ Mitarbeiter Karl Zobel erklärte daraufhin, 
dass eine externe Energieberatung notwendig sei, um den 
Anspruch auf Fördersummen geltend machen zu können. „Ein 
gesamtheitlicher Blick auf die Gebäude ist notwendig“, so Zobel. 
BM Michael Heuser stimmte ihm zu: „Die Energieberatung an 
sich ist so kompliziert, das können wir zum laufenden Geschäft 
nicht selbst leisten. Da sind Experten gefragt.“
Die Frage nach der starken Kostensteigerung bei der Unterhal-
tung der Grundstücke und baulichen Anlagen erklärte Zobel mit 
der 25-prozentigen Preissteigerung seit 2021. „Wir rechnen auch 
weiterhin mit einer Steigerung von 15 bis 30 %“, so Zobel.

Barrierefreier Zugang zu öffentlichen Gebäuden
Stadtrat Gerhard Bauer (SPD) stellte den Antrag seiner Fraktion 
vor und hob die Wichtigkeit dieses Themas heraus. Die Stadt hat 
bereits Mittel von 30.000 Euro in den Haushalt 2023 eingestellt 
und untersucht aktuell verschiedene Möglichkeiten für einen 
barrierefreien Zugang zum Sitzungssaal in der Alten Schule. 
Es ginge vor allem darum, bis zum Umzug in das Bürger- und 
Kulturhaus 2024 Übergangslösungen zu finden. Stadträtin Ingrid 
Fitterer (SPD) stellte die grundsätzliche Wichtigkeit der Barriere-
freiheit dar: „Wir möchten die Erreichbarkeit aller Stockwerke in 
den öffentlichen Gebäuden erzielen“, so Fitterer. „Dabei geht es 
nicht nur um die Bürgerinnen und Bürger, sondern natürlich auch 
um die Gewinnung von Arbeitskräften. Ohne Barrierefreiheit 
schließen wir von vornerein wertvolle potentielle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus.“

Ortschaftsrat für den Silberstreifen
Stadtrat Otto Deck (BfR) stellte für den Silberstreifen den Antrag, 
einen Ortschaftsrat zu gründen, um insgesamt die Demokratie in 
Rheinstetten stärken. „Wir beschäftigen uns hier mit Investitio-
nen“, erklärte Deck. „Das ist eine Investition in die Demokratie. 
Die Menschen dort fühlen sich abgehängt.“ OB Schrempp schlug 
vor, den Antrag zu vertagen und in aller Ruhe zu besprechen. 
„Die Hürden sind recht groß“, erklärte er. „Man müsste dazu den 
Silberstreifen zu einem eigenen Stadtteil machen und die Haupt-
satzung ändern. Das ist heute nicht mehr zeitgemäß, da dieses 
Gremium auch keine Entscheidungsgewalt hat“, so Schrempp 
auf der Suche nach einer sinnvolleren und einfacheren Beteili-
gungsmöglichkeit. Der Vorschlag wurde angenommen.

Kindergärten
Im Bereich der Kindergärten stehen einige Investitionen an. 
Neben der Erweiterung mit einem Neubau des katholischen 
Kindergartens St. Martin in Mörsch stehen mit der Fertigstellung 
des Umbaus der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule zu einer 
Kindertagesstätte weitere große Millionenbeträge im Haushalt 
2023. Weitere Investitionen in Außenanlagen und Ausstattung 
erfordern aus Sicht des Gremiums eine Begehung der städtischen 
Kindergärten und des Kindergartens St. Elisabeth. Ein Termin im 
ersten Quartal 2023 ist hierfür angedacht. 
Sorge mache nach Aussage der Verwaltung die schwierige Perso- 
nalsituation im Bereich der Kinderbetreuung in den letzten 
Jahren. So haben zu Beginn der Sitzung Eltern ihren Unmut über 
spontane und regelmäßig ausfallende Betreuung im Kinderhaus 
Sonnenschein vorgetragen. Es sei Aufgabe der Kommunalpolitik 
und der Verwaltung, sich hier weiterhin Gedanken darüber zu 
machen, wie die Problematik der Ausfälle in den Griff zu bekom-
men sei. „Wir haben im Bereich der frühkindlichen Bildung 120 % 

mehr Personal als 2013“, so OB Schrempp. „So großflächigen 
Krankheitsausfälle, wie wir sie momentan haben, können wir 
aber leider nicht kompensieren. Auch dann nicht, wenn alle 
Stellen in unseren Kindergärten besetzt sind, was zum heutigen 
Zeitpunkt der Fall ist.“ Die Lage sei ihm, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung und dem Gemeinderat bewusst, 
eine einfache und pragmatische Lösung sei aber leider nicht 
immer möglich. „Aushilfspersonal aus anderen Einrichtungen 
und Bereichen lässt sich momentan nicht finden, auch dort 
haben wir hohe Krankenstände“, erklärte Sebastian Schrempp. 
Der Gemeinderat hat signalisiert, weitere Springerstellen in den 
Stellenplan aufzunehmen, um Personalausfällen zukünftig besser 
begegnen zu können. 

Outdooranlage Jugendzentrum
Die CDU-Fraktion stellte den Antrag, Planungskosten für eine 
Outdooranlage am Jugendzentrum einzustellen. „Der Platz vor 
der Keltenhalle ist der Treffpunkt vieler Jugendlicher“, erläuterte 
Stadträtin Maria Dik (CDU). „Das könnte man attraktiver gestal-
ten.“ Bürgermeister Michael Heuser informierte kurz über die 
bereits bestehenden Planungen und verwies darauf, dass erst 
ein Regenüberlaufbecken angelegt werden müsse, im Anschluss 
daran aber durchaus eine Erneuerung oder Aufbereitung des 
Platzes denkbar wäre. „Hierzu wird dann auch die Jugend mit 
einbezogen“, so Heuser.

Brauhaus Neue Stadtmitte
Auf Antrag der FDP-Gruppierung soll der Investitionsauftrag 
in Höhe von 3,5 Mio. Euro für den Grunderwerb „Veredelter 
Rohbau“ ersatzlos gestrichen werden. „Eine solche Investition 
gehört nicht zum Kernbereich der Verwaltung und ist keine 
Pflichtaufgabe einer Kommune“, erklärte Stadtrat Bernd Urban 
seinen Antrag. Otto Deck (BfR) pflichtete ihm bei: „Die Neue 
Stadtmitte ist durchaus nicht ganz preisgünstig, eine solche 
Investition kann sich die Stadt nicht leisten.“ Stadtrat Franz Deck 
(CDU) erkannte allerdings eine wichtige Steuerungsmöglichkeit 
bei dieser Investition. „Wir bauen eine Neue Stadtmitte“, meinte 
er. „Dort muss Leben sein und die Leute müssen sich wohlfühlen! 
Da gehört unbedingt eine gute Gaststätte dazu.“ Er schlug daher 
vor, die Investition mit einem Sperrvermerk zu versehen, um die 
weitere zwingende Beteiligung des Gremiums zu gewährleisten. 
In der folgenden Diskussion wurde über Wichtigkeit, Sinn und 
Zweck einer solchen Investition diskutiert. „Wir investieren sehr 
viel Geld in Schulen und Kindergärten, was einer bestimmten 
Bevölkerungsschicht zugutekommt“, so Bürgermeister Michael 
Heuser. „Ein Brauhaus ist für alle da. Diese Steuerungsmöglich-
keit sollten wir nicht aus der Hand geben.“ Sobald das Angebot 
des Investors vorläge, würde man sich sowieso im Gemeinderat 
damit auseinandersetzen. 
Auch OB Sebastian Schrempp wollte sich die städtebauliche 
Entwicklung nicht nehmen lassen. „Wir können bei der Neuen 
Stadtmitte keine Auflagen für die Gastronomie machen“, so 
Schrempp. „Wir können aber sehr wohl bestimmen, wen wir als 
Pächter nehmen.“ Auch andere Städte würden sich strategisch 
einmischen. „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für eine solche Dis-
kussion.“ Stadträtin Ingrid Fitterer (SPD) fand klare Worte: „Wo 
wollen wir hin? Als die Stadtmitte damals entwicklungstechnisch 
angesprochen wurde, haben wir uns auf den Weg gemacht. Wir 
wollen Rheinstetten. Es ist zwar keine Pflichtaufgabe, aber es ist 
eine Aufgabe“, so Fitterer. „Diese Aufgabe haben wir bekommen, 
als wir gewählt wurden! Für Rheinstetten - nicht dagegen.“ Stadt-
rat Heinz Wöstmann (CDU) verdeutlichte am Ende der Diskussi-
on, dass es wichtig sei, die Sache offen zu halten aber mit einem 
Sperrvermerk zu versehen. So würden die Mittel eingestellt, 
gleichzeitig aber deutlich gemacht, dass das Gremium darüber 
sprechen muss. Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat dieser 
Vorgehensweise zu.
Weitere große Themen und Investitionen waren im Bereich der 
Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung, der Straßenunter-
haltung und der Erschließung von Wohn- und Gewerbeflächen zu 
diskutieren.
Über weitere Diskussionen und Meinungen aus den Haushalts-
beratungen informieren wir in den nächsten Wochen z. B. durch 
den Abdruck der Haushaltsreden aus dem Gemeinderat an die-
ser Stelle.
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Die Stadt Rheinstetten: ein familienfreundlicher Arbeitgeber
Neue Zielvereinbarungen zum audit berufundfamilie erarbeitet
Bei der diesjährigen Re-Auditierung zum audit berufundfamilie 
wurden die Institutionalisierung und die gelebte Kultur der fami-
lien- und lebensphasenbewussten Personalpolitik des Arbeit- 
gebers Stadt Rheinstetten überprüft. Die Ergebnisse wurden 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp sowie Hauptamtsleiter 
Christian Schorpp von der Auditorin präsentiert und der Hand-
lungsbedarf in einzelnen Punkten aufgezeigt. Konkrete Lösungen 
wurden erarbeitet und die Ziele und Maßnahmen zur weiteren 
Optimierung der familien- und lebensphasenbewussten Arbeits-
bedingungen wurden in einer Zielvereinbarung formuliert.

Das Verfahren umfasste folgende Schritte und Module: 
-	 Zur Vorbereitung bearbeitete die Themenverantwortliche Emelie 

Rath den dritten Umsetzungsbericht, aktualisierte den Status 
quo (Kennzahlen) und nahm entlang der Handlungsfelder eine 
Einschätzung der vorhandenen Maßnahmen vor. Darüber hinaus 
wurde ein erster Entwurf der Zielvereinbarung erstellt.

-	 Mit der sog. Rahmenprüfung wurde der Rahmen der familien- 
und lebensphasenbewussten Personalpolitik durch die Audito- 
rin Sabine Weigel vor Ort überprüft, also die Fixierung, Hinter-
legung und Institutionalisierung der einzelnen Maßnahmen. Es 
wurden Gespräche mit Funktionstragenden aus verschiedenen 
Bereichen, sowie einer Person der Leitungsebene geführt, um 
die institutionelle Verankerung zu überprüfen. Weiterhin sich-
tete die Auditorin Belegdokumente, Intranet, Broschüren etc. 
und nahm eine Unternehmensbegehung vor. 

-	 In der Kulturprüfung, bestehend aus einer Reihe Interviews mit 
Beschäftigten aus unterschiedlichen Ebenen und Bereichen, 
wurden die Durchdringung und die Verankerung, also die 
gelebte Selbstverständlichkeit der familien- und lebensphasen- 
bewussten Personalpolitik stichprobenartig überprüft. Die 
Interviewpartner/-innen wurden nach Vorgabe der Auditorin 
Sabine Weigel von der Themenverantwortlichen Emelie Rath 
in Abstimmung ausgewählt. Die Interviews wurden vertraulich 
unter vier Augen von der Auditorin geführt, die Ergebnisse 
wurden nur anonymisiert zusammengefasst und für die weitere 
Arbeit dargestellt.

-	 Im Vertiefungsmodul wurden Schwerpunktthemen näher 
beleuchtet. Hieraus entstandene Ziele wurden noch in die Ziel-
vereinbarung mit aufgenommen.

Themenverantwortliche Emelie Rath, Hauptamtsleiter Christian 
Schorpp, Bürgermeister Michael Heuser (hinten, v. l.) mit Ober-
bürgermeister Sebastian Schrempp bei der Unterzeichnung der 
Zielvereinbarung im Rathaus Mitte

-	 Im Managementgespräch/Leitungsgespräch stellte die Audito- 
rin Oberbürgermeister Schrempp sowie Hauptamtsleiter Schorpp 
die Ergebnisse des gesamten Verfahrens vor, zeigte Stärken 
und Handlungsbedarfe auf.

Die Zielvereinbarung ist ein Ergebnis aus dem Entwurf der 
Themenverantwortlichen Emelie Rath und Empfehlungen der 
Auditorin Sabine Weigel auf Grund der Rahmen- und der Kultur-
prüfung sowie den Schlussfolgerungen aus dem Vertiefungs- 
modul. Sie wurde im Haus abgestimmt und am vergangenen Frei-
tag von OB Sebastian Schrempp, Bürgermeister Michael Heuser 
sowie von Hauptamtsleiter Christian Schorpp unterschrieben. 
Die Zielvereinbarung wurde nun an die Zertifizierungsstelle zur 
Überprüfung und Bestätigung weitergeleitet. Im März 2023 
werden wir dann erfahren, ob wir weiterhin stolze Träger des 
audit berufundfamilie Zertifikates sind.

Stadt Rheinstetten erhält 3,7 Millionen Euro Fördermittel zum Ausbau der Glasfaserinfrastruktur
Die Sorge um die Zukunft des Breitbandausbaus auf kommu-
naler Ebene ist groß. Der Bund hat erst vor kurzem sein Förder-
programm eingestellt und damit auch mögliche Finanzierungen 
des Landes Baden-Württemberg eingeschränkt. Der Landkreis 
Karlsruhe hatte seine Projekte jedoch frühzeitig eingereicht. 
Der Breitbandausbau kann daher zunächst voranschreiten. In 
einer weiteren Förderrunde überreichte das Land Baden-Würt-
temberg dem Landkreis und seinen Städten und Gemeinden 
am Dienstag, 6. Dezember, in Stuttgart Förderbescheide in einer 
Summe von rund 19,2 Millionen Euro. So auch an Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp, der für die Stadt Rheinstetten 
einen Förderbescheid über 3,7 Millionen Euro entgegennehmen 
konnte. „Der Stadtteil Neuburgweier, der Silberstreifen und un-
sere Gewerbegebiete in Mörsch und Forchheim dürfen sich vorab 
freuen, denn nun können wir mit der Planung zum Verlegen von 
Glasfaseranschlüssen bis in die Gebäude beginnen“, freut sich 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp. 
Die Stadtteile Forchheim und Mörsch können aufgrund der 
Anbindung an das Kabelnetz mit höheren Übertragungsge-
schwindigkeiten derzeit leider noch nicht von den Fördermitteln 
profitieren. Hier ist die Stadt auf einen Eigenausbau durch einen 
Netzbetreiber angewiesen.

Innenminister Thomas Strobl übergab in Stuttgart einen 
Förderbescheid an Oberbürgermeister Sebastian Schrempp.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 0761 12012000  
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 08.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 08.30 Uhr morgens.

16.12.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. 0721 571984

17.12.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. 0721 553813

18.12.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18/Waldstr., Tel. 0721 26740

19.12.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. 0721 28603

20.12.	 easyApotheke, Knielingen                                   
	 Grünhutstraße 1, Tel. 0721 57040950

21.12.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier           
	 Neuburger Str. 7, Tel. 07242 1010

22.12.	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. 07242 5555

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de

Das Tragen einer Maske in geschlossenen Räumen bei
nicht einzuhaltendem Mindestabstand wird empfohlen.
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro� 07242 9514-350
mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	 07.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	 07.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags, die Ausländerbehörde während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517650
Montag 	 09.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 geschlossen 	
Donnerstag	 07.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	 09.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag� 09.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  09.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Sirenenalarm in Rheinstetten
nur teilweise erfolgreich
Beim Warntag am 8. Dezember haben die Sirenen der Stadt 
Rheinstetten leider nicht vollständig funktioniert. Während in 
Neuburgweier und im Tiefgestade Mörsch die Sirenen stumm 
blieben, funktionierten die Sirenen in Forchheim bei der Entwar-
nung, nicht aber beim Warnsignal. In der Albert-Schweitzer-Schule 
löste die Sirene wie geplant beide Signale aus.
Ob die Mängel technischer Art oder Programmierfehler ursächlich 
sind, wird derzeit geprüft.

Ihre Stadtverwaltung 

Teststationen für Corona-Schnelltests
Einige Teststellen für die Bürgertestungen nach § 4a Coronavirus- 
Testverordnung des Bundesgesundheitsministeriums haben 
inzwischen ihren Service eingestellt. Die derzeit noch laufenden 
Teststellen in Rheinstetten sind:

Private Anbieter
-	 Safe-und-Fast-Teststation
	 Hertzstr. 2, Parkplatz ALDI www.safeundfast-teststation.de
-	 Teststation BHF Forchheim
	 Akazienweg 3a, landingpage.hdp-gmbh.de/kontakt

-	 Teststation Covid 19
	 Dr. Mario Hirschler, Karlsruher Str. 46,
	 testtermin.de/sentiree-rheinstetten

Bitte melden Sie sich bei der Stadtverwaltung per E-Mail unter 
wirtschaftsfoerderung@rheinstetten.de oder telefonisch unter 
07242/9514-521, wenn Sie Bürgertestungen anbieten.

Dann können wir Sie in unserer Übersicht auf
www.rheinstetten.de/coronatest aufnehmen.

Neuvermietung der Parkraumbewirtschaftung
der Parkplätze Epple- und Fermasee zum 01.04.2023
Die Stadt Rheinstetten vermietet ab dem 01.04.2023 die Park- 
raumbewirtschaftung der Parkplätze am Epple- und Fermasee.

Nachstehende Vertragskriterien:
-	 Vertragslaufzeit drei Jahre, danach Verlängerung auf Antrag 

des Mieters um jeweils ein Jahr (höchstens zwei Mal) möglich.
- 	Die jährliche Vermietung erfolgt vom 01.04. - 31.10. eines 

jeden Jahres, jeweils in der Zeit von 08:00 Uhr - 18:00 Uhr.
- 	Die Sauberhaltung und Überwachung des gesamten Parkplatz-

bereiches während der Mietzeit ist Sache des Mieters. Die täg-
liche Reinigung des Seegeländes sowie die Organisation des 
Austausches der Müllcontainer bei entsprechendem Füllstand 
sind zu gewährleisten.

-	 Bei Badewetter besteht die Pflicht zur Betreibung der Park- 
raumbewirtschaftung. 

- 	An Wochenenden und Feiertagen muss eine ausreichende 
Personaldecke bereitgestellt werden.

-	 Der Bewerber hat ein Konzept zur Einweisung der Fahrzeuge 
zur optimalen Befüllung der Parkplätze zu erstellen.

-	 Die Kosten für die Ausgabe und Verkauf der E-Tickets trägt der 
Mieter. Ein schlüssiges Konzept ist der Stadt Rheinstetten vor-
zulegen.

 	 Ein bargeldloser (Vor-) Verkauf der Parktickets (E-Tagestickets 
und E-Saisontickets) ist zu gewährleisten.

- 	Ein Zugriff auf Live-Verkaufsdaten ist zwingend erforderlich, 
ebenso wie der Betrieb einer Informations-Website mit Hin- 
weisen usw.

-	 Voraussetzung für den Mieter ist der Abschluss einer Betriebs-
haftpflichtversicherung.�

-	 Die bauliche Unterhaltung der vermieteten Parkplätze und die 
Organisation der Reinigung während der Saison ist alleinige 
Sache des Mieters. Der Mieter trägt 30 % der Müllbeseiti-
gungskosten (von höchstens 12.000,00 €) an den Seen. Auf-
gabe des Mieters ist außerdem, Seebesucher und Badegäste 
bei Verstößen auf bestehende Verbote hinzuweisen.

-	 Die zu erhebende Gebühr wird durch die Stadt Rheinstetten 
vorgegeben.

	 Tageskarte (vor Ort erworben)
	 5,00 € + 2,00 € (Umwelteuro) = 7,00 €.
	 Tageskarte (im Vorverkauf erworben)
	 5,00 € + 1,00 € (Umwelteuro) = 6,00 €
	 Saisonkarte 90,00 € + 30,00 € (Umwelteuro) = 120,00 €.

	 Der Mieter hat die Einnahmen des Umwelteuros zu vereinnah-
men und komplett an die Stadt Rheinstetten abzuführen.

Der Mieter zahlt mindestens 30 % des Bruttojahresumsatzes 
(ohne den Umwelteuro) als Miete (hier kann ein individuelles 
Angebot abgegeben werden). Eine Abrechnung hat zwei Mal im 
Monat zu erfolgen.
Falls Sie Interesse an einer Anmietung der Parkplätze am Ferma- 
und Epplesee haben, senden Sie uns bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen samt Konzept bis zum 05. Januar 2023 
an die Stadt Rheinstetten, Gebäude und Liegenschaften, 
Rappenwörthstr. 49, 76287 Rheinstetten, oder per E-Mail an 
reinhard.oberle@rheinstetten.de.
Bei Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Oberle, Telefon 
07242/9514-670, gerne zur Verfügung.

Mit der gebührenfreien Abfall-App haben Sie Ihre individuellen 
 Abfuhrtermine und alle Sammelstellen immer im Blick.

Erinnerungen per Push-Benachrichtigung.

AWB Landkreis Karlsruhe
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Vorinformation
für unsere Leserinnen und Leser:

In der Kalenderwoche 52 
erscheint kein amtliches Mitteilungsblatt!!

In der Kalenderwoche 51 erscheint die Doppelausgabe 51/52.

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?

Ortschronik Neuburgweier anl. 800 Jahre Neuburgweier 
Die Chronik Neuburgweiers als 
eine Art Lesebuch - informativ und 
Erinnerungen weckend. Sie können 
Sie auch im Rathaus Neuburgweier 
erwerben.
Autor Klaus Müller, mit vielen Bei- 
trägen von Neuburgweierer Bürgern
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
Verlag: Regionalkultur
ISBN: 978-3-95505-141-9
Preis: 14,90 €

Emil Wachter - Mein Dorf
Durch eindrückliche Bilder und Texte 
bringt Rheinstettens Ehrenbürger 
Prof. Emil Wachter den Lesern 
seine Vergangenheit und die des 
kleinen Dörfchens Neuburgweier 
nahe. Wer sich darauf einlässt, 
erlebt ein Stück Geschichte. Was er 
erzählt und in Bildern ausdrückt, ist 
nicht nur eine Erinnerung, sondern 
durchaus noch unter uns lebendig. 
Das Erzählte ist wie gezeichnet, 
und die schwarz-weißen Bleistiftillustrationen wie hingeschrie-
ben; die Farben entstehen in der Phantasie des Lesers. 
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
Texte und Bilder: Emil Wachter
ISBN: 3-9806198-2-6
Preis: 17,90 €

Emil Wachter
Kunst in Rheinstetten
Das Buch spiegelt das künstleri-
sche Schaffen in Rheinstetten des 
in Neuburgweier geborenen Prof. 
Emil Wachter. Die Stadt Rhein- 
stetten gibt das Buch zum Dank 
und zu Ehren ihres Ehrenbürgers 
anlässlich seines 90. Geburtstages 
im Jahr 2011 heraus.
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
Texte: Emil Wachter
Fotos: Felix Bode
ISBN: 978-3-7650-8611-3
Preis: 19,90 €

Emil Wachter
Frühe Arbeiten 1942 - 1955 
Dieses Buch vereint die noch kaum
bekannten Frühwerke Emil Wachters 
in einem Buch.
Autor: Nadya Badr, Felix Wachter,
Emil Wachter
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
und Sparkasse Ettlingen
ISBN: 3-7650-9046-8
Preis: 17,90 €

Mörsch im April 1945 
Rückkehr in ein ausgebranntes Dorf
Das Buch besteht aus Hunderten 
von Bildern und einem Bericht von 
Zeitzeugen, die das Kriegsende 
1945 hautnah miterlebten und für 
die Nachwelt dokumentierten.
Autor: Josef Spörl, Franz Gerstner, 
Josef Gerstner
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
ISBN: 978-3-89735-618-4
Preis: 19,90 €

Rheinstetten -
Straßen- und Flurnamen	
Straßen sind Lebensräume von 
Menschen - die Straßen in Rhein- 
stetten sind die Lebensräume der 
Bürgerinnen und Bürger, die dort 
wohnen und leben, vielleicht schon 
von Kindheit an. Jede Straße in 
Rheinstetten hat eine Identität, 
einen Namen, ja eine Geschichte, 
die sich dahinter verbirgt, die inter-
essant ist zu kennen und zu wissen.
Autor: Josef Spörl
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
ISBN 3-9806798-3-4
Preis: 17,90 €

In Stein gehauen - aus Stein geformt	
Erhaltenswerte Zeugen aus Stein
auf der Gemarkung Rheinstetten
Franz Gerstner beschäftigte sich 
mit den Steinkreuzen, Bildstöcken 
und anderen Ausdrücken tiefer 
Religiosität unserer Vorfahren, um 
den Rheinstettenern diese vielfäl-
tige Welt eröffnen zu können.
Autor: Franz Gerstner
Herausgeber: Stadt Rheinstetten
ISBN 3-89735-125-0
Preis: 12,90 €

Im Bürgerbüro im Rathaus Mitte finden Sie folgende Bücher, die zum Verkauf angeboten werden:

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Überraschung im Advent
Ehrenamtlich tätig: Landesehrennadel für Adolf Ganz und Rudi Zabler aus Forchheim

„Ich war ordentlich überrascht. Ich wusste, dass was passieren 
würde, weil meine Frau darauf bestanden hat, dass ich einen 
Anzug anziehe, vielleicht eine Vereinsehrung“, zeigte sich Rudi 
Zabler erfreut über die unerwartete Ehrung, die ihm am Sonntag-
abend im evangelischen Gemeindezentrum widerfahren ist. 
Nicht anders die Reaktion von Adolf Ganz: „Die Ehrung hat mich 
sehr gefreut, ich hatte keine Ahnung. Ich wusste zwar, dass 
Ehrungen anstanden, wusste aber nicht, dass ich gemeint war.“ 
Beide waren perplex, als sie Rheinstettens Rathauschef Sebas-
tian Schrempp zu seiner Unterstützung ans Rednerpult rief: 
„Ich bin halt auch nicht mehr der Jüngste und brauche Hilfe.“ 
Jedoch brauchte der OB ganz und gar keine Hilfe. Er hatte zwei 
Landesehrennadeln und die zugehörigen, von Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann unterzeichneten Urkunden im Gepäck. 
Der Liederkranz Forchheim hatte Schrempp diese Ehrung an-
getragen, der das Ansinnen über das Regierungspräsidium ans 
Staatsministerium meldete. Um diese Nadel zu erhalten, müssen 
die Geehrten mindestens 15 Jahre lang ehrenamtlich tätig sein. 
Beide Geehrten erfüllen diese Anforderung in weitaus höherem 
Maße. 
Rudi Zabler engagiert sich in verschiedenen Funktionen seit 
1994 im Liederkranz. Vom Beisitzer in der Verwaltung über die 
Ämter des Schriftführers und des Vorsitzenden bis hin zum Vor-
sitzenden des Fördervereins, den er seit sieben Jahren leitet. Wo 
er unter anderem für den Einkauf beim Dampfnudelfest verant-
wortlich ist.
Adolf Ganz hat seinen Einsatz für den Verein bereits 1981 begon-
nen. Er war von da an 33 Jahre Beisitzer in der Vereinsverwaltung. 
Dort war der gelernte Maler jahrelang für die Vereinszeitschrift 
zuständig. Seit 2015 ist er Beisitzer im Vorstand des Förder-
vereins. Beide haben zudem Aufgaben in manchen anderen 
Vereinen. So war Rudi Zabler etwa über viele Jahre der St. Martin 
bei den Martinsumzügen der Pfarrgemeinde. Ganz war neben an-
derem Mitglied der „Rentnerband“ der Sportfreunde Forchheim. 
Diese Gruppe kümmert sich um die Pflege der Sportanlage. Der 
ehemalige Jugendfußballer Schrempp erinnert sich gerne an die 
Gruppe.
Den festlichen Rahmen für die Ehrung bildete das adventliche 
und weihnachtliche Singen des Volksliederchors im Liederkranz 
Forchheim. Dieser Chor war während einer Reise nach Kroatien 
entstanden, als man mangels Textkenntnis keine Volkslieder sin-
gen konnte. Am Sonntagabend sang der Chor, meist zusammen 

Sie waren vollkommen ahnungslos: Rudi Zabler und Adolf Ganz 
bekamen von Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (von links) 
die Ehrennadel des Landes überreicht

mit dem Publikum, bekannte und weniger bekannte Weihnachts-
lieder bis hin zum immer treuen Tannenbaum. 
Dieses Beispiel nahm Schrempp bei seiner Lobesrede für die bei-
den Geehrten auf, indem er sich bei ihnen dafür bedankte, dass 
sie so treu zu ihren Vereinstätigkeiten standen wie die immergrü-
nen Blätter des Tannenbaums, die ihm stets treu sind. Dass das 
Lied eigentlich aus Trauer über eine nicht mehr treue Freundin 
entstand, erwähnte Schrempp nur beiläufig.� (m.f.G.d.BNN)

Hilfe-Angebote
Nachbarschaftshilfe
-	 Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de 

oder www.facebook.com/groups/gabentisch
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

- 	CariEcke für Familien in Notsituationen oder mit kleinem Geldbeutel und Personen, denen Nachhaltigkeit ein Anliegen ist. 
Hier finden Sie Kinderkleidung, Schuhe, Spielsachen und Bücher: Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 

	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.



Seite 8 Nr. 50/2022



Seite 9Nr. 50/2022



Seite 10 Nr. 50/2022

Die Aula der Schwarzwaldschule hat sich am dritten Advent- 
wochenende in einen Marktplatz verwandelt. Dort bietet Bertha 
Bohnenkraut (Mira Adam) Gemüse und Kräuter an, während ihr 
Mann Balduin (Bernd Urban) als Schuster arbeitet.
Koch Knödelbeck (Tobias Höpfinger) vom herzoglichen Schloss 
kauft bei Bertha gerne ein und hat auch Jakob (Frederik Eberhard), 
den etwas naseweisen Sohn der Gemüsehändler ins Herz geschlos-
sen. Auch der Prinzessin von Erlenbach (Victoria Hadamek) gefällt 
Jakob - sie lädt ihn ins Schloss ein.

Zauberhafte Verwandlungen
in der Schwarzwaldschule
Kolping-Theater spielt „Zwerg Nase“
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„Rheinstetten unsere Heimat“ 2023 mit vielen Fotos 
von Bürgerinnen und Bürgern aus Rheinstetten

Sie können ihn bei folgenden Verkaufsstellen erwerben:
 	 - Martinus Apotheke, Karlsruher Str. 52, im Stadtteil Forchheim
 	 - Blumen Apotheke, Rappenwörthstr. 23, im Stadtteil Mörsch
 	 - Lilien Apotheke, Neuburger Str. 7, im Stadtteil Neuburgweier
 	 - Karla Schreibwaren, Rappenwörthstr. 15, im Stadtteil Mörsch
 	 - Filialen der SKB Rheinstetten, Hauptstr. 22 im Stadtteil Forchheim und Badener Str. 3 im Stadtteil Mörsch

Der Kalender kostet wie üblich 12 Euro. Alle Einnahmen kommen sozialen Projekten der Bürgerstiftung in Rheinstetten zugute.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Eine Kundin der eher unbeliebten Art ist Frau Kräuterweis 
(Andrea Ritter), der nicht nur das Grünzeug nicht frisch genug, 
sondern auch Jakob nicht höflich genug erscheint. Sie nimmt ihn 
mit in ihr Domizil, das Jakob unheimlich vorkommt, da dort drei 
sprechende Mäuse (Celina und Emelie Welker, Conny Schmidt) 
als Hausdiener herumwuseln. Frau Kräuterweis entpuppt sich als 
böse Fee mit einem gewissen Hang zur Rachsucht. Sie verwan-
delt Jakob in Zwerg Nase (Christian Telpl), einen wenig attraktiv 
aussehenden jungen Mann mit einer übergroßen und krummen 
Nase. Außerdem macht sie ihn zum Koch sowie sieben Jahre älter 
und kündigt ihm an, dass ihn nur das Kraut Niesmitlust wieder 
erlösen kann.

Als Jakob alias Zwerg Nase wieder bei seinen Eltern auftaucht, 
sind diese wenig erbaut von der Missgestalt. Sie erkennen in 
ihm nicht ihren lang vermissten Sohn und jagen ihn weg. Koch 
Knödelbeck erbarmt sich seiner und nimmt ihn als Kochgehilfe 
mit auf das Schloss. Dort regiert Herzog von Rosenburg (Stephan 
Schmidt), der die Fürstin Abendstern (Ann-Kathrin Frey) zu Gast 
hat. Letztere hält sich für eine ausgewiesene Feinschmeckerin 

und wenig von den 
Kochkünsten am 
herzoglichen Hof.
Das erbost den 
Herzog, der sich 
die Küchenmann-
schaft samt Koch-
hilfe Pauline (Carla 
Heisler) zur Brust 
nimmt und Essen 
auf Sterneniveau 
einfordert. Knödel- 
beck wird abge-
setzt und Zwerg Nase zum Chefkoch erklärt. Der hat sich inzwi-
schen als Beraterin mit einer sprechenden Gans (gesprochen von 
Angela Schmidt) angefreundet, die ebenfalls Opfer einer Verzau-
berung ist. So gelingt es, der adligen Kundschaft deutlich bessere 
Speisen vorzusetzen. Leider ist die Fürstin als Leckermäulchen im-
mer noch nicht zufrieden - ihr fehlt das Kraut Niesmitlust als Zutat.
Gans und Zwerg machen sich auf die Suche nach dem Kraut, fin-
den es und benutzen es selbst, da es ihrer beider Verwandlung 
wieder rückgängig macht. Und siehe da: der wiedererhübschte 
Jakob und Prinzessin von Erlenbach stehen sich gegenüber und 
beschließen, dass sie jetzt eigentlich auch gleich heiraten könn-
ten. Die Fürstin wartet dagegen bis heute auf ihr Kraut ...
Happy End also auf der Bühne und langer Applaus für die große 
Schauspieler-Schar, der neben den genannten noch viele weitere 
Darsteller in Nebenrollen angehörten. Das Märchen mit dem 
beeindruckenden Einsatz von Theaternebel und -donner hat den 
überwiegend jugendlichen Zuschauern gut gefallen. Die beiden 
Aufführungen unter der Regie von Ursula Bohner waren komplett 
ausverkauft. Die Kolpingsfamilie Forchheim bedankt sich bei 
allen Theater-Beteiligten für ihr Engagement und den Zuschauern 
für ihr Interesse. Alle Einnahmen werden wie immer für verschie-
dene soziale Projekt verwendet werden.
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Weihnachtsaktion in Zusammenarbeit mit dem Gabenlädchen Rheinstetten
In Zeiten von Kriegen, Epidemien und immer größer werdendem 
egoistischem Denken setzen wir ein Zeichen der Menschlichkeit 
in Zusammenarbeit mit dem Gabenlädchen Rheinstetten. Die 
Berechtigungsscheine wurden durch die ehrenamtlichen Mitar-
beiter/-innen des Gabenlädchen ausgegeben.
An zwei Wochenenden in der Vorweihnachtszeit grillen wir kos-
tenlos 300 Portionen Hähnchen mit Pommes für „Rheinstettener 
Bürgerinnen und Bürger“, denen es nicht so gut geht. 
Vielen Dank an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer!
Der Kleintierzuchtverein C128 Mörsch wünscht allen 
frohe und gesegnete Weihnachten!

Grillteam Kleintierzuchtverein C128 Mörsch Grillmeister Kleintierzuchtverein C128 Mörsch

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.

Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den
Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

 

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 18.12.2022
Sonntag, 05.02.2023

Öffnungszeit
14 bis 17 Uhr

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf

Dienstag, 20. Dezember 2022, 18:30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Anfragen von Einwohnern
2.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3.	Stellungnahme des Ortschaftsrates Neuburgweier zur
	 Haushaltssatzung 2023 gemäß § 70 Gemeindeordnung
4.	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 und
	 Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebes Wasserversorgung
5.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
6.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 203, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

� Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
1 Damenrad „B-Twin“, rot, 28 Zoll, mit Korb hinten und vorne

1 MTB „Mc Kenzie“, schwarz, 28 Zoll

Vorwoche
2 Schlüssel an Bund, mit rotem Anhänger und
ein Autoschlüssel

4 Schlüssel an Bund, davon ein Autoschlüssel „BMW“
an schwarzem „BMW“-Mäppchen

1 Mütze, braun, Baumwolle

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

 Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Weihnachtsfeier Jugendgruppe Rheinstetten

Nikolaus besuchte Jugendgruppe Rheinstetten 
Vergangene Woche fand nach zweijähriger Unterbrechung die 
alljährliche Weihnachtsfeier der Jugendgruppe Rheinstetten im 
zentralen Feuerwehrhaus Rheinstetten statt. Im weihnachtlich 
dekorierten Unterrichtsraum konnte die Führung der Jugend-
gruppe nahezu vollzählig alle Jugendlichen, die Abteilungskom-
mandanten und Feuerwehrkommandanten Schröder herzlich 
willkommen heißen.

Schon während der 
Begrüßung klopfte 
es kräftig an der Tür 
und der Nikolaus, 
dieses Jahr ohne sei-
nen fleißigen Knecht 
Ruprecht, trat ein. 

Nach Erzählungen 
über das vergangene 
Jugendfeuerwehrjahr, 
einigen tadelnden 
und viel mehr loben- 
den Worten, wurden 
die Weihnachtsge- 
schenke vom Niko- 
laus an die Kinder 
verteilt. „Das Ge-
schenk soll Euch be-
sonders beim Kreis- 
zeltlager nächstes 
Jahr vor der Sonne 
schützen, aber natür- 
lich könnt ihr es auch tragen wann immer ihr wollt“, so der 
Nikolaus nachdem jeder Jugendfeuerwehrler durch die Führung der 
Jugendgruppe eine Snapback Cap ausgehändigt bekommen hatte.
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Nach der erfolgreichen Überraschung wurde das Hotdog-Buffett 
eröffnet, bei dem Alle nach Herzenslust zuschlagen und eigene 
Hotdogs zusammenstellen konnten. Vielen Dank an die EDEKA 
Südwest Fleisch GmbH und insbesondere Herrn Schwärzel für 
die Spende der Hotdog-Würstchen.
Zur Überraschung der Betreuer übernahmen die Jugendsprecher 
Finn, Devin, Fabio und Mathis kurz darauf das Wort, übergaben ein 
Geschenk und den Dank der Jugendgruppe für das vergangene Jahr. 
Ein Highlight des Abends war der traditionelle Schokokuss-Wett-
kampf zwischen Jugendlichen, ihren Betreuern, der Feuerwehr-
führung und den Gästen. Über mehrere Runden galt es sich zu 
behaupten und möglichst schnell, ohne die Hände einzusetzen, 
den vorgesetzten Schokokuss zu vertilgen. Im Finale standen 
sich dann jeweils die schnellsten Teilnehmer gegenüber und 
rangen um den Sieg. Am Ende konnte sich Jonas unter den 
Anfeuerungsrufen und Applaus der Anwesenden durchsetzen 
und freudestrahlend den Siegerpreis in Form einer ein Kilogramm 
Haribo-Box entgegennehmen. 
Nach dem fordernden Schokokuss-Wettkampf gab die Führung 
der Jugendgruppe zur Entspannung noch einen Ausblick auf 
das kommende Jugendfeuerwehrjahr 2023, das Zeltlager und 
anstehende Highlights. Gemeinsam wurde dann der Abend bei 
Gebäck und Weihnachtsmusik ausklingen lassen. 
Die Jugendgruppe Rheinstetten bedankt sich herzlich bei allen 
Helfern, welche dieses Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben 
und wünscht ihren Kindern und Jugendlichen ein frohes Weih-
nachtsfest, besinnliche Feiertage und schöne Ferien.

Geänderte Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
der StadtverwaltungÖffnungszeiten vom

24.12.2022 bis 07.01.2023
Stadtverwaltung und Stadtbibliothek
24.12. - 26.12.2022:	 geschlossen
31.12.2022:	 geschlossen
01.01.2023:	 geschlossen
06.01. - 07.01.2023:	 geschlossen

Wertstoffhof
24.12. - 26.12.2022:	 geschlossen
31.12.2022 - 02.01.2023:	 geschlossen
06.01.2023: 	 geschlossen

Ansonsten gelten die bekannten Öffnungszeiten.

Hallenbad Rheinstetten:
24.12. - 28.12.2022:	 geschlossen
29.12.2022:	 von 07 - 21 Uhr geöffnet
30.12.2022:	 von 09 - 21 Uhr geöffnet
31.12.2022 - 01.01.2023:	 geschlossen
02.01.2023:	 von 09 - 19 Uhr geöffnet
03.01. - 04.01.2023:	 geschlossen
05.01.2023:	 von 07 - 21 Uhr geöffnet
06.01. - 08.01.2023:	 von 09 - 15 Uhr geöffnet

Kinderbetreuungseinrichtungen:
Bitte beachten Sie die individuellen Öffnungszeiten der
einzelnen Kinderbetreuungseinrichtungen.

Ihre Stadtverwaltung

Schlagraumversteigerung 
Stadtwald Rheinstetten

Am Donnerstag, 15.12.2022, um 17.30 Uhr, findet die 
Schlagraumversteigerung für Holz aus dem Stadtwald Rhein- 
stetten in der Aula des Schulzentrums, Am Tummelplatz 8, 
Mörsch statt. Entgegen der ursprünglichen Planung ist im 
Anschluss keine Versteigerung von Holz aus dem Staatswald 
Kastenwörth (s. unten). 
Zur Versteigerung kommen insgesamt 58 Lose stehender Schlagraum 
Roteiche, Eiche, Buche, Hainbuche, Traubenkirsche, ...) und 20 Lose 
liegender Schlagraum in Neuburgweier (Eiche, Esche, Ahorn, Pap-
pel, ...). Weiteren liegenden Schlagraum gibt es noch im Hardt- 
wald, die Hiebe sind jedoch noch nicht beendet, sodass eine 
Loseinteilung erst kurzfristig erfolgt. Alle bis zum 15.12.2022 
fertigen Lose kommen zur Versteigerung. Weitere nach der Ver-
steigerung fertiggestellte Lose werden entsprechend der Anmel-
deliste im Freihandverfahren durch Förster Stolz abgegeben.
Alle Interessenten haben die Möglichkeit die Schlagraumlose 
vorher im Wald anzuschauen. Bitte nehmen Sie jedoch auf die 
anderen Waldbesucher Rücksicht und fahren Sie nicht mit dem 
Pkw in den Wald, sondern machen Sie einen Spaziergang oder 
eine Radtour.
Karten mit den Hiebsflächen und den Losnummern können Sie 
ab Donnerstag, 01.12.2022 im Bürgerbüro im Rathaus Mitte 
abholen oder unter www.rheinstetten.de/schlagraum abrufen. 
Die Schlagraumlose sind mit Nummern an den Eckbäumen 
der Fläche gekennzeichnet und durch Rückegassen und senk-
rechte Farbstriche abgetrennt. Grüne Punkte beim stehenden 
Schlagraum markieren die Z-Bäume, die absolut zu schonen 
sind. Beim stehenden Schlagraum hat jedes Los eine extra Farbe.
Aufgrund der sehr hohen Nachfrage nach Polterholz kann auch 
jeder, der sich für Polterholz angemeldet hat, an der Schlagraum-
versteigerung teilnehmen.

Teilnahmebedingungen:
-	 Jeder Teilnehmer muss ein Bestellformular für ein Flächenlos 

oder für Polterholz ausgefüllt haben (Blanko-Bestellformulare 
für Kurzentschlossene liegen vor der Versteigerung zum Aus- 
füllen bereit)

-	 Das ersteigerte Los muss sofort bar bezahlt werden

Durch die Anmeldung sind die persönlichen Daten der Teilneh-
mer bekannt und die Versteigerung kann zügig durchgeführt 
werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Förster Stolz während der 
Sprechstunde dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Mitte, Tel. 07242/9514-259.

ForstBW informiert - Schlagraum im Revier Wildpark
Im Forstrevier 1 wird Schlagraum im Kastenwörth im Meistgebots- 
verfahren vergeben. Angebotsfrist ist der 21. Dezember.

Alle Informationen erhalten Sie hier:
https://www.forstbw.de/forstbw/standorte/
forstbezirke/forstbezirk-hardtwald/
oder QR-Code scannen

Weitere Infos erhalten Sie direkt vom zuständigen Revierleiter 
von ForstBW, Martin Kurz, in seiner Sprechstunde dienstags 
von 14.00 bis 16.30 Uhr. Sie erreichen ihn telefonisch unter 
0721/74356 oder per E-Mail unter martin.kurz@forstbw.de.
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Unbürokratische Hilfen vor Ort stärken -
Gabenlädchen unterstützen
Angesichts steigender Lebenshaltungskosten und Energie-
preise, Inflation, zunehmender Armut und anderen Gründen 
kommen in den letzten Wochen und Monaten immer mehr 
Menschen zum Gabenlädchen. Dieses hat sich seit seinen 
Anfängen im März 2020 als niederschwellige Anlaufstelle 
für Menschen aus Rheinstetten bewährt, die - aus welchem 
triftigen Grund auch immer - gerade Unterstützung brauchen. 
Ausgegeben werden dort gespendete und „gerettete“ Lebens- 
mittel. Wir treten für eine Welt ein, in der niemand auf solche 
Unterstützung angewiesen ist. Dennoch haben wir gemeinsam 
mit der ULR beantragt, zunächst das Gabenlädchen zweckge-
bunden zu bezuschussen, um der von Ehrenamtlichen getra-
genen Initiative, falls nötig, eine verlässliche Cofinanzierung zu 
sichern. Leider haben die Ratsmitglieder von CDU, SPD und 
BfR den Zuschuss abgelehnt. Kritisiert wurde der Ansatz, aus 
öffentlichen Mitteln Lebensmittel zuzukaufen statt sich auf 
Spenden und gerettete Waren zu beschränken. Befürchtet 
wurde auch, dass ohne expliziten Bedürftigkeitsnachweis ein 
„Fass ohne Boden“ drohe. Aber wer stellt sich schon ohne 
Grund samstags dort an? Wir danken den vielen großzügigen 
Spender*innen, die nicht wegsehen wollen, und die Solida-
ritätsinitiativen wie das Gabenlädchen weiter unterstützen -  
und hoffen, dass in Kooperation mit Stadt und Sozialfonds 
dennoch tragfähige Lösungen gefunden werden, auf dem Weg 
zu einer für alle gerechteren Welt. 

Babette Schulz, Birgit Mangold, Martin Resch, Peter Reihmeier, 
Luca Wernert - Eure/Ihre Grünen im Gemeinderat

ULR-Gemeinderatsfraktion
Windenergieanlagen in der Hand der Bürger -
Chance vertan?
Für den Bau der geplanten Windenergieanlagen in Rhein- 
stetten hat sich der Gemeinderat mit großer Mehrheit für den 
Projektentwickler Prokon entschieden und damit zunächst 
gegen die Bürgerenergiegenossenschaft (BEG), die mit dem 
Projektentwickler Ökostrom als Mitbewerber angetreten ist. 
Alle Mitglieder des Gemeinderats wünschen sich trotzdem die 
Beteiligungsmöglichkeit der Bürgerenergiegenossenschaft.

Nur die Mitglieder der ULR und ein Mitglied der SPD haben 
sich für die BEG mit der Ökostrom ausgesprochen. Der Genos-
senschaftsgedanke ist bei der Entscheidung der anderen Mit-
glieder des Gemeinderats leider nicht zum Tragen gekommen. 
Eine gute und wichtige Möglichkeit der Verteilungsgerechtig-
keit für unsere Bürger wurde vorerst vertan.

Windenergieanlagen in der Hand von Bürgerenergiegenos-
senschaften verhindern die Beteiligung von Investmentfonds, 
die ja rein kapitalistisch ausgerichtet sind. Das Wertschöp-
fungspotenzial sollte unsere Meinung nach in der Hand der 
Bürger und in der Stadt verbleiben. Pachteinnahmen und 
Gewerbesteuer genügen da nicht.

Bleibt abzuwarten, wie die Verhandlungen mit der Prokon 
verlaufen und ob die BEG in diesem Prozess eine faire Chance 
der Beteiligung erhält. Noch ist nicht aller Tage Abend.

Die ULR wird diesen Prozess aufmerksam und kritisch beglei-
ten.

Ihre ULR-Fraktion
Michael Ganßmann, Gerald Peregovits, Manfred Rihm

So klingt‘s im Zentrum Rösselsbrünnle
Jeden Freitagmorgen finden sich Bewohner/innen aller Pflegebe-
reiche im Großen Saal ein, um eine Stunde lang miteinander zu 
singen. Begleitet werden sie dabei von Franz Grübel am Klavier, 
Ulf Unting mit seinem Saxofon und seit einigen Wochen auch von 
Gerhard Schuster mit seinem Cello.

Die drei sind inzwischen so gut aufeinander eingespielt, dass 
sie den Adventsnachmittag der Kirchengemeinde musikalisch 
gestaltet haben.

Einladung der Ehrenamtlichen am Nikolaustag
Es war eine große Freude, das erste Mal nach Corona viele Ehren-
amtliche zum Nikolauskaffee bei uns begrüßen zu können und 
ihnen persönlich für ihr Engagement zu danken. Ein paar „Neue“ 
konnten auch vorgestellt werden, und es gab viel Gesprächsstoff 
untereinander nach 2 Jahren Auszeit.

Alfred Fütterer kam als Bischof Nikolaus vorbei, erzählte von den 
Legenden, die seine Gestalt umranken und lobte das Engage-
ment der Ehrenamtlichen. 
Herr Walter hatte seine Zither mitgebracht, Thomas Heinzl seine 
Klarinette und Franz Grübel setzte sich ans Klavier, und so gab es 
schöne weihnachtliche Stubenmusik. Mit Glühwein klang dieser 
schöne Nachmittag aus.
Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals ganz herzlich bei 
unseren Ehrenamtlichen, auch denen ,die nicht dabei sein konn-
ten. Und natürlich freuen wir uns auch sehr, wenn sich jemand 
neu hier im Rösselsbrünnle engagieren möchte!

Was sich am  
Rösselsbrünnle bewegt
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Volksliederchor „Liederkranz“ im Rösselsbrünnle
Am Donnerstag, 08.12.22, kam der Volksliederchor „Liederkranz“ 
unter der Leitung von Frau Elfriede Feldmaier ins Betreute Wohnen 
ins Zentrum Rösselsbrünnle.
Frau Feldmaier begleitete ihren Chor überwiegend mit ihrem 
Akkordeon. Der Weihnachtsbaum brannte und mit den weih-
nachtlichen Klängen war bald eine weihnachtliche Stimmung im 
Saal. Mal sang der Chor alleine, mal durften alle die bekannten 
Weihnachtslieder mitsingen. Es fehlte auch nicht ein Weih-
nachtsgedicht .
Vielen Dank für die schöne Zeit, die wir den Chor zuhören konn-
ten.
Wir hoffen, Sie bald wieder bei uns begrüßen dürfen.
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 15.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag: 	 13.10 - 14.00 Uhr	 Lunchbox 	
	 14.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Mittwoch: 	 13.10 - 14.00 Uhr	 Schüler/-innen-Treff
	 14.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Fußball-AG
Freitag:	 15.00 - 17.00 Uhr	 Adventure Time (alle 14 Tage)
	 17.00 - 22.00 Uhr 	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Tageselternverein  
Ettlingen und  
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Der TEV Ettlingen auf dem Sternlesmarkt
Am 07.12. war der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V. auf dem Ettlinger Sternlesmarkt in einer 
Sternschnuppenhütte anzutreffen. Nach langer Pause konnte 
nun endliche wieder Weihnachtsmarkt-Atmosphäre genossen 
werden. In diesem Jahr wollten sich Vorstand und Fachberatun-
gen des Tageselternvereins bei allen Kommunen, Kooperations-
partnern, Unterstützern, Kindertagespflegepersonen und Eltern 
für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken und 

über Kindertagespflege informieren. In diesem Zusammenhang 
sind besondere Giveaways entstanden: Es wurden Weihnachts-
karten mit Bildern/Kunstwerken/Weihnachtsmotiven von Kin-
dertagespflegepersonen erstellt und auch die sieben Mitglieds-
gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe fanden sich auf 
einer Weihnachtskarte wieder. Die Tagesmütter und -väter der 
Tiger-Häuser haben mit den Kindern Plätzchen gebacken, welche 
an den Karten als Mitgebsel hingen.

Tagesmutter G. Schatz mit Tagesmutter S. Mohr 

Als der Weihnachtsmarkt um 11 Uhr öffnete, strömten schon 
die ersten Kindertagespflegepersonen mit ihren Kindern ein: für 
viele der Kinder war es das erste Weihnachtsmarkterlebnis - und 
besonders für die Kinder hatte der TEV Ettlingen einige Überra-
schungen. So konnte sich jedes Tageskind an der Sternschnup-
penhütte des TEV Ettlingen einen Dambedei abholen, gespendet 
von Maische Bäck - einen besonders herzlichen Dank an dieser 
Stelle. Anschließend ging es weiter zum großen Karussell, auf 
dem jedes Kind 2 Runden fahren durfte. Am späten Nachmittag 
und Abend gab es dann ein Cometogether an der Sternschnup-
penhütte des TEV Ettlingen mit gemeinsamen Gesprächen und 
Austausch zwischen Besuchern, Gästen und Vorstand und 
Fachberatungen des TEV. Ein rundum gelungener Tag auf dem 
Ettlinger Sternlesmarkt, der Verein freut sich schon heute auf das 
kommende Jahr!
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/94545-0 
www.tev-ettlingen.de

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Worte von Albert Schweitzer:
„Indem ich einem Insekt aus seiner Not helfe, tu ich nichts anderes, 
als dass ich versuche, etwas von der immer neuen Schuld der 
Menschen an der Kreatur abzutragen“. Wo stehen wir heute?
Ein Meilenstein seines Lebens war die 1915 gefundene Formel 
„Ehrfurcht vor dem Leben“. Für Schweitzer war „die Zukunft des 
Menschen und der Menschheit“ Gegenstand der Sorge und des 
Hoffens. Im Moment sorgen sich angeblich Tausende von Politi-
kern, echte und „unechte“ Umweltschützer in Montreal. Ist es die 
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28. Umweltkonferenz, die im Prinzip eher umweltfeindlich ist? In 
den Medien wird wenig darüber berichtet. Den Verantwortlichen 
ist anscheinend nicht bewusst, dass jedes Insekt seinen Platz in 
der Schöpfung hat. Kann man akzeptieren, dass der größte Teil 
der Insekten bereits vernichtet ist? Gibt es einen Ausweg?

Der Faire Handel ist in unserer Zeit ein Meilenstein,
bei dem Schutz der Natur im Sinne A. Schweitzers
Die Verantwortung für die Erde, die sie bearbeiten und für ihre 
Familien, lässt die Projektpartner des Fairen Handels seit Jahren 
mit großem Interesse den ökologischen Anbau pflegen und 
immer mehr verbessern. Der Faire Handel unterstützt sie dabei! 
Durch die Zahlung von Preisen, die höher als auf dem Weltmarkt 
sind, werden Preisschwankungen des Weltmarktes aufgefangen. 
Außerdem zahlt der Faire Handel Zuschläge für ökologische und 
soziale Projekte. So können die Projektpartner ihre Lebensum-
stände aus eigener Kraft verbessern und die Ausbildung ihrer 
Kinder finanzieren. Als Ergebnis liefern sie uns hochwertigste 
Bio - Produkte. Wir können noch weitere Erkenntnisse von A. 
Schweitzer für uns anwenden:

„So sehr mich das Problem des Elends in der Welt beschäftigte, 
so verlor ich mich doch nie in Grübeln darüber. Sondern ich hielt 
mich an den Gedanken, dass es jedem von uns verliehen sei, 
etwas von diesem Elend zum Aufhören zu bringen.“
Jedem ist klar, dass sich für die Meisten ihr Lebensstandard 
verschlechtert. Faire Bio-Produkte können sich viele nicht mehr 
regelmäßig leisten. Aber warum nicht, wenigstens ab und zu, 
Fair-Produkte in den Einkaufskorb legen? So wird nicht nur 
den Menschen in der Dritten Welt geholfen, sondern wir selbst 
bekommen einen Mehrwert. Nehmen wir Fair&Bio-Schokolade. 
Die Kakaobutter, natürliche Aromen, Mascobado-Vollrohrzucker 
und keine gentechnisch veränderte Zutaten werden bis zu 48 Stun-
den schonend verarbeitet, drei bis sechsmal länger als üblich. 
Auf künstliche Emulgatoren kann verzichtet werden. Das ist der 
Mehrpreis wert.� (Quelle: Gepa-Informationen, www.gepa.de)

Produkte des Fairen Handels, auch die Rheinstettener Geschenk-
kiste, gibt es bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Frohe Weihnacht und ein gutes neues Jahr
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Wie schön, dass wir in diesen dunklen Zeiten entlang der 
Straßenbahnlinie das strahlende Licht so vieler geschmückter 
Straßenbäume genießen können. Dieses Jahr sind wieder neue 
hinzugekommen.
Danke an die Stadt Rheinstetten und die fleißigen Helfer.

Ansprechpartner
Joachim Schröder, ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der Arbeitskreis Mobilität & Verkehr bedankt sich für das Interesse 
an unserer Arbeit und unseren Veröffentlichungen!
Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

Ansprechpartnerin
Petra Ehrmann ak-verkehr@rheinstetten.de

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 17.12.2022
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe statt.

Nächster Termin 17.12.2022, von 14.00 - 16.00 Uhr,
Ettlingen in der Middelkerkerstraße,
auf dem Parkplatz bei der Albgauhalle

Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Gut zu wissen/ 
Termine Schadstoffmobil“ oder in der Abfall App des Abfall-
wirtschaftsbetriebes abgerufen werden. Diese kann unter der 
Bezeichnung „Abfall App KA“ kostenfrei in den gängigen App- 
Stores für das Smartphone heruntergeladen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Bei der Anlieferung der Schadstoffe wird empfohlen, eine 

medizinische Maske oder FFP2-Maske zu tragen sowie ein 
Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 Metern einzu-
halten.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Abfuhrtermine Restmüll, Bioabfall 
16.12. - 22.12.2022
Restmüllabfuhr
60 - 240 l Tonne: 	 Mittwoch, 21.12.2022

Wertstoffabfuhr 	
	 keine Abfuhr
Bioabfall
80 - 240 l Tonne 	 Donnerstag, 22.12.2022
und 660 l Tonne: 	

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung 
und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play 
Store verfügbar.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 Puppen in verschiedenen Größen und Materialien, u. a.
	 Porzellan (waren in Vitrine zur Deko), Tel. 0163/2738548

Elektroartikel

-	 12 Jahre altes Netbook „ACER Aspire 1810TZ-412G25N“, 
11,6 Zoll , 4 GB RAM, 250 GB HDD, ohne Betriebssystem, 
Tel. 07242/7982

-	 Raclette-Grill, mit 8 Pfännchen, Tel. 07242/5713
-	 Sonnenbank (Liege mit Himmel) voll funktionsfähig,
	 Tel. 07242/ 4735 oder 07242/1732

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind 
bis dienstags 10.00 Uhr möglich.

Möbel

-	 Holz-Esstisch, 0,93 x 0,92 m, mit 3 Holz-Stühlen,
	 Tel. 07242/5883 oder 015771285060
-	 Bett, 1,40 x 2,00 m, Außenmaße ca. 1,49 x 2,03 m, inkl. 

Lattenrost und Matratze, Tel. 0721/510116
-	 2 Lattenroste, 0,90 x 2,00 m, sehr stabil, Tel. 015777806284
-	 Schlafzimmerschrank, Mahagoni, 5-türig mit Spiegel, B 2,25 x 

H 2,35 x T 0,60 m, Schuhschrank weiß, Tel. 0721/4848566
-	 Küchenbuffet, fünfziger  Jahre, gut erhalten, 4 Landhausstühle 

mit Polster, 1 Wohnzimmerschrankwand, Nussbaum, 2,50 x 
2,00 m, 1 stabiler Tisch, 1,00  x  1,00 m, ausziehbar bis 3,00 m, 
1 Schrank, 1,65 x 1,70 m, helles Holz, 1 Wohnzimmerschrank, 
B 1,85 m, Holz dunkel mit Glasscheibe, Tel. 07242/701469

Sonstiges

-	 Ersatzkerzen für Weihnachtsbaum, Indoor, 8 Stück, 14 V, 3 W 
Tel. 07242/6551

-	 Angelzubehör (Angel, Blinker, Kescher usw.),
	 Tel. 07242/4735 oder 07242/1732

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.

E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Bitte beachten Sie: 
In der Woche vom 26. - 31.12 2022 ist die Volkshochschule 
Rheinstetten nur per Mail erreichbar.

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im 
Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Weihnachtsaktion
Sie suchen noch ein passendes Geschenk zu Weihnachten?
Wir haben es! Helfen Sie Ihren Lieben doch zu mehr Entspannung 
und Fitness zu kommen, ihre Sprachkenntnisse zu erweitern oder 
ihre Kochkünste zu verbessern. Sie haben die freie Auswahl!
Bildung, Bewegung und Begegnung werden auch 2023 gefragt 
sein. Geschenkgutscheine über einen Betrag Ihrer Wahl bekom-

men Sie über die Zentrale vhs-Geschäftsstelle in Karlsruhe  
(www.vhs-karlsruhe-land.de). So kommen Sie ohne Liefereng-
pässe an ein regionales Geschenk.

Spanisch A1.1
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die spanische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche 
Aspekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interes-
sante Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und 
die Mentalität der spanischsprachigen Länder.
Anmeldeschluss: 7. Januar 2023
Montag, 18.00 - 19.15 Uhr, 10 Termine, 75 €
Beginn: 9. Januar 2023, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123
Kursnr.: I422V002RN

Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Die Feldenkrais®-Methode ist ein körperorientiertes, pädagogi-
sches Verfahren, das nach seinem Begründer Moshé Feldenkrais 
benannt ist. Dabei wird die Selbstwahrnehmung geschult und 
körperliche Funktionen verbessert.
Bei erwachsenen Menschen haben sich über die Jahre viele feste 
Bewegungsmuster eingeschliffen. Weil man sich meist in der 
gleichen Art und Weise bewegt, verspannt man sich und wird oft 
immer unbeweglicher. Die Feldenkrais®-Methode zeigt Ihnen, 
wie Sie Ihren Körper bewusster wahrnehmen, um sich von fest-
gefahrenen Bewegungsabläufen zu befreien. Sie erlangen mehr 
Geschicklichkeit und steigern Ihre Kraft. Muskuläre Verspannun-
gen werden abgebaut.
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Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/
oder Decke, ggf. Kissen.
Anmeldeschluss: 9. Januar 2023
Mittwoch, 18.15 - 19.45 Uhr, 10 Termine, 90 €
Beginn: 11. Januar 2023, Schulzentrum Mörsch,Kursraum 124
Kursnr.: I302V010RN

Starke Eltern - Online-Elternkurs
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE für Familien in be-
sonderen Lebenssituationen. In unserem Kurs bekommen Sie 
Impulse und Anregungen zur Reflexion des eigenen Verhaltens 
und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen Eltern. Er hilft 
Ihnen, den Stress im Familienalltag zu reduzieren und auch 
schwierige Situationen mit Ihren Kindern gut zu meistern. Ziel 
der Kurse ist es auch, Ihnen als Eltern ein Gefühl für die eigenen 

Stärken und Fähigkeiten zu geben und Sie zu ermutigen, diese in 
der Erziehung mit einzubringen.
Montag, 19.00 - 21.00 Uhr, 8 Termine, 106 € bzw. kostenlos, 
wenn die Fördervoraussetzungen erfüllt sind
Beginn: 13.02.2023, Online
Kursnr.: I105GES003
Die neuen Kurse der Volkshochschule haben nach den Sommer-
ferien im September begonnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Rheinstettener Schulen allgemein

Ferien und unterrichtsfreie Tage im Bereich der Stadt Rheinstetten
Schuljahr 2023/2024
5 bewegliche Ferientage und 3 weitere unterrichtsfreie Tage laut 
KuU vom 15. Juli 2020

Sommerferien 2023	 Do.,	 27.07.2023	 bis	 Fr., 08.09.2023
Herbstferien	 Mo.,	30.10.2023	 bis	 Fr., 03.11.2023
Beweglicher Ferientag	 Fr.,	 22.12.2023
Weihnachtsferien	 Mi.,	 27.12.2023	 bis	 Fr., 05.01.2024
Winterferien
(5 bewegliche Ferientage)	 Mo.,	12.02.2024	 bis	 Fr., 16.02.2024
Osterferien	 Mo.,	25.03.2024	 bis	 Fr., 05.04.2024
Brückentag
(Christi Himmelfahrt)	 Fr.,	 10.05.2024
Pfingstferien	 Di.,	 21.05.2024	 bis	 Fr., 31.05.2024
Sommerferien 2024	 Do.,	 25.07.2024	 bis	 Fr., 06.09.2024

Über diese Regelung haben, gem. § 3 der Ferienordnung, die 
Schulleiter entschieden.
Der Gesamtelternbeirat hat sein Einverständnis erklärt. Sie gilt für 
alle Rheinstettener Grundschulen, die Realschule Rheinstetten, das 
Walahfrid-Strabo-Gymnasium und die Hebelschule in Rheinstetten.

gez. Doris Wesserling 			   gez. Helmut Endlich
Geschäftsführende Schulleiterin 		  Schulleiter

Rheinwaldschule

Gewaltprävention „Wehr dich“
„Wehr dich - aber richtig!“ -
Präventionskurs in der Rheinwaldschule
Gespannt warteten die Kinder der zweiten und vierten Klasse auf 
zwei „echte“ Polizistinnen der Schutz- und der Kriminalpolizei: 
Im Rahmen des „Wehr dich - aber richtig!“-Projektes befüllten 
Kim Schad und Tina Rastätter den „Wehr dich - Werkzeugkasten“.

Zuerst äußersten die Kinder Situationen, vor denen die Angst 
hätten. Hier konnten beide Polizistinnen die Fantasie der Kinder 
durch reale Gefahrensituationen, Bedrohungen und Erfahrungen 
relativieren.
Drei Fragen seien stets wesentlich, um unerwarteten Gefahren 
zu entgehen und diese zu vermeiden: „Habe ich ein gutes oder 
schlechtes Gefühl?“, „Wissen meine Eltern oder die Schule wo 
ich bin?“, „Bekomme ich Hilfe, wenn ich welche brauche?“. So-
bald eine Frage negativ beantwortet werde, sei Vorsicht geboten.
Einer der größten Fehler sei es, nicht Bescheid zu sagen, wo man 
ist, denn dann sei Hilfe sehr schwer zu bekommen.

Beim sensiblen Thema „sexueller Missbrauch“ zeigten die Kin-
der großes Einfühlungsvermögen und Betroffenheit. Wichtig war 
es den Polizistinnen zu verdeutlichen, dass in den Fällen des 
Missbrauchs nur der Täter verantwortlich sei und Schuld habe 
und niemals das Opfer!
Im Anschluss trainierten die Kinder unter Anleitung richtig um 
Hilfe zu rufen und übten das Gelernte nochmal in Rollenspielen 
ein. 
Ein besonderer Dank gilt der privaten Sponsorin Frau Ivana 
Sarcev, der Stadt Rheinstetten, der Spar- und Kreditbank Rhein- 
stetten, der Bürgerstiftung Rheinstetten und dem FÖSSL e. V. 
Ettlingen.

Schwarzwald-Grundschule

Mein lieber guter Nikolaus ...
Mit einem Tag „Verspätung“ war es dann doch noch so weit: 
Der Nikolaus kam zu Besuch in die Schwarzwaldschule. Jeweils 
drei bis vier Klassen versammelten sich dazu am vergangenen 
Mittwoch im Musiksaal, um „Bischof Nikolaus“ zu begrüßen und 
ihm Gedichte und Lieder vorzutragen. Der Nikolaus seinerseits 
hatte auch den Schülerinnen und Schülern etwas zu sagen. Für 
viele Dinge, die er in den Klassenzimmern beobachtet hatte, gab 
es ein Lob - manche Dinge musste er aber auch bemängeln und 
dazu auffordern, sich in Zukunft ein wenig mehr anzustrengen.
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„Mein lieber guter Nikolaus, 
ich möchte dir was sagen, 
wenn du heut‘ kommst in 
unser Haus, dann helf‘ ich 
dir beim Tragen.“ 

Tatsächlich brauchte der 
Nikolaus Hilfe beim Tragen 
und Verteilen seiner Ge-
schenke, denn dank eines 
freundlichen Sponsors aus 
der Kirchengemeinde Rhein- 
stetten und der Bäckerei 
Nussbaumer bekam jede 
Klasse einen riesigen 
„Dambedei“ aus Hefeteig 
geschenkt.

Im Klassenzimmer aufgeschnitten, 
sorgte das süße Gebäck dann noch 
den ganzen Vormittag für strah-
lende Gesichter.

Die Schwarzwaldschule bedankt 
sich ganz herzlich bei allen, die 
zum Gelingen des Nikolausbesuchs 
beigetragen haben, neben den 
Sponsoren besonders bei unserer 
Schulseelsorgerin Frau Heilig und unserem (erstmalig verpflich-
teten) Nikolaus.

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Adventskonzert

Zu einer besinnlichen Stunde laden die Musik-AGs und Sing-
klassen des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums am Montag, 19.12., 
um 19 Uhr, in die katholische Kirche St. Ullrich in Mörsch sehr 
herzlich ein.
Es werden Schüler und Schülerinnen aller Jahrgangsstufen die Er-
gebnisse ihrer musikalischen Arbeit präsentieren. Im Anschluss 
an das Konzert gibt es die Gelegenheit vor der Kirche Punsch 
(bitte eigenen Becher mitbringen) und Plätzchen zu kaufen und 
gemütlich beisammen zu stehen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gastschüler aus Lateinamerika
suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. 

Die Familienaufenthaltsdauer:
Brasilien/Sao Paulo:	 15.01. - 02.03.23,
Peru/Arequipa:	 27.01. - 27.02.23 und
Mexiko/Guadalajara:	 05.03. - 25.05.23.
Der Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt
DJO - Deutsche Jugend in Europa e. V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711/6586533, Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

 
Verschiebung des Anmeldetages
der Kernzeitbetreuung

Liebe Eltern, 
die Kernzeitbetreuung, als ergänzende Betreuung für Grund-
schulkinder, gibt es an allen Rheinstettener Grundschulen. 

Hier betreuen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ihre Kin-
der vor und nach dem Unterricht in speziell dafür vorgesehenen 
Räumen. 

Je nach Schule bieten wir verschiedene Kernzeitbetreuungs-
modelle an. Eine gebührenpflichtige Ferienbetreuung je nach 
Betreuungsmodell kann in Anspruch genommen werden. 

Der Anmeldetag für die Kernzeit- 
betreuung für das Schuljahr 2023/24 
wird im März 2023 stattfinden.

Über den neuen Anmeldetag werden 
wir Sie rechtzeitig in Kenntnis setzen.

Wenn Sie Fragen zur Kernzeitbetreu-
ung in Rheinstetten haben, wenden Sie sich bitte an die Team-
leitung, Frau Helfer, unter der Telefon-Nummer 01578/3020162 
oder per Email: kernzeit-ass@rheinstetten.org.

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2023/24
Rheinstetten bietet in Zusammenarbeit mit den kirchlichen und den freien Trägern ein vielseitiges und breit gefächertes 
Betreuungsangebot an. So wurde in den letzten Jahren das Angebot kontinuierlich und bedarfsgerecht ausgebaut, um die 
unterschiedlichen familiären Bedürfnisse abzudecken. 

Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2022 an.

Wir bitten alle Eltern, die ihr Kind bisher noch nicht angemeldet haben und an einem Betreuungsplatz für das Kinder- 
gartenjahr 2023/24 interessiert sind, ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2022 anzumelden. 
Die erste Platzvergabe für das Kindergartenjahr 2023/24 wird zeitnah erfolgen. Zugesagte Plätze müssen von den Eltern 
innerhalb von 2 Wochen bestätigt werden. Erfolgt keine Bestätigung, werden diese Plätze wieder frei und stehen „Nach-
rückern“ zur Verfügung. Nach dem Anmeldeschluss eingehende Anmeldungen können bei der ersten Platzvergabe nicht 
berücksichtigt werden.

Falls Sie Fragen zur Kinderbetreuung in Rheinstetten haben oder Hilfe beim Registrierungsprozess in unserem Online- 
Portal LITTLE BIRD benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter.

Stadt Rheinstetten, Team Bildung und Familie, Tel. 07242/9514-161 bis 164
E-Mail: kiga-schulen@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, Ihr Kind vor Ort in der Einrichtung anzumelden. 
Bitte vereinbaren Sie dazu vorher telefonisch einen Termin mit der jeweiligen Leitung.

Kindergarten Kunterbunt, Gottesauer Str. 11, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/518617, Leitung: H. Philipps-Leicht

KiTa Sonnenblick, Vogesenstr. 24, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/50055910, Leitung: N. Weiß-Fitterer

Kindergarten St. Elisabeth, Kreuzstr. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/518973, Kommisarische Leitung: C. Pflüger

Kindergarten Sterntaler, Buchenweg 1, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/1511290, Leitung: S. Engelhardt

Kinderhaus Sonnenschein, Maxauer Str. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/9339990, Leitung: H. Wunderlich/S. Licht

Kindergarten St. Martin, Forchheimer Str. 4, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/4633, Leitung: S. Held

Kindergarten Regenbogen, Bachstr. 38, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/3166, Leitung: C. Holzhauser

Kindergarten St. Ursula, Otto-Wörner-Str. 7, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/5016, Leitung: K. Kolbe, 
Ansprechpartnerin: Fr. Ehrly/Fr. Müller

KiTa Glückspilze, Rastatter Str. 5, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/7099710, Leitung: S. Gehls

KiTa Glückskäfer, Saarlandstr. 3, 76287 Rheinstetten, Tel. 0179/4461781, Leitung: M. Bartel

Waldkindergarten Waldkitz e. V., Silberstreifen 73, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721/98618962, 
Ansprechpartnerin: J. Gravenhorst

Schülerhort, Albert-Schweitzer-Str. 4, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/935637, Leitung: J. Münzing

TagesElternVerein, Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, Tel. 07243/945450, Ansprechpartnerin: V. Baljak

Einfacher zum KiTa-Platz ...

Mit dem Elternportal LITTLE BIRD möchte die Stadt Rheinstetten Eltern die Suche nach geeigneten Betreuungsplätzen 
für ihre Kinder deutlich erleichtern. Die Eltern können sich über die verschiedenen Betreuungseinrichtungen, ihre 
Angebote, Öffnungszeiten und das pädagogische Konzept informieren.

Nach einer kostenfreien Registrierung können Platzanfragen online von  
zu Hause aus an die Einrichtungen gesendet werden. Die Einrichtung  
meldet sich dann zeitnah zurück, um einen individuellen Kennenlerntermin 
zu vereinbaren. Erst nach diesem Termin ist die Anmeldung verbindlich.

https://portal.little-bird.de/Suche/Rheinstetten
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Wort für die Woche

„Den Seinen gibt‘s der Herr im Schlaf.“
Gott überrascht immer wieder - und wie! Was ist das für eine Ge-
schichte im Matthäus-Evangelium (1,18-24): Josef - offenbar ein 
echt netter und guter Kerl - will seine schwangere Verlobte nicht 
bloßstellen - obwohl das Kind keinesfalls von ihm sein kann. 
„Ist da gar kein gekränkter Männerstolz?“, fragt „Mann“ sich. 
Unglaublich! Und dann träumt er auch noch diesen Traum, der 
sein Leben so völlig verändern wird. Ein Engel, ein „Gottesbote“, 
erscheint ihm und fordert ihn nicht nur auf Maria zu heiraten, 
sondern hat für ihn auch noch eine zweite Zumutung parat, wenn 
er sagt: „Das Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist!“ 
Jesus - „Retter“ - soll das Kind heißen - dabei führt es ihn und 
seine Familie (wie die weitere Geschichte zeigen wird) doch gera-
dezu in Todesgefahr und schließlich als Flüchtling nach Ägypten. 
Super! Auf solche Träume kann man doch verzichten - oder? 
Besser nicht - denn Josef rettet dadurch Gottes „Heilsplan“.  
Er sichert die Zukunft ab: dass der Immanuel, der „Gott mit uns“, 
überleben und heilsam werden kann - für die ganze Menschheit. 
Gibt es sie noch, diese Leben bewahrenden und besonnen han-
delnden Männer, die die Zeichen der Zeit erkennen, in der aktuell 
unsere Welt in den Abgrund zu stürzen droht? Wer setzt sich ein 
und sichert die Zukunft unserer Enkel, damit es auch für sie noch 
eine Welt gibt, die leben lässt? Wo sind die gestandenen Männer, 
die angesichts der drohenden Klimakatastrophe Sorge tragen für 
die nachfolgenden Generationen, für ihre Kinder und Enkel? 
Wenn sich Jugendliche oder junge Erwachsene in ihrer Verzweif-
lung und Not, dass es 5 vor 12 ist, dass alles viel zu langsam 
geht, dass sich kaum etwas zum Positiven ändert, am Asphalt auf 
der Autobahn oder Startbahn festkleben, oder hochgeschützte 
Bilder mit Essen bewerfen, gibt es einen Aufschrei der Empörung 
- und gleichzeitig verschließt man weiter die Augen und Ohren 
vor dem Alptraum, der da unweigerlich auf uns zukommt. Ob 
wir - wie Josef - „träumen“ und rechtzeitig ins Handeln kommen?  
Oder werden wir weiterhin „Gottes Heilsplan für diese Welt“ un-
serer Bequemlichkeit und unserem Wohlstand opfern? 
Eine „adventlich-engagierte“ Woche wünscht Ihnen, 
Markus Müller, Pastoralreferent

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 16.12. - 26.12.2022
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u. 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Bitte beachten Sie:
Unsere Kirchen sind jetzt wieder sehr kalt! Bitte sorgen Sie klug 
vor, indem Sie z. B. besonders warme Kleidung tragen, gerne 
auch Mütze und Handschuhe, oder eine warme Decke mitbrin-
gen. Danke!

Freitag, 16.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Ursula Krammer, 
		  Otmar Krammer, Gudrun Maier, Hannelore 	
		  und Michael Faisz
Samstag, 17.12.:
17.00 Uhr	 Mö	 Zentraler Bußgottesdienst im Gemeindehaus, 	
		  anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz)
Sonntag, 18.12.: 4. Adventssonntag
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde 
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier mit Eröffnung 
		  der Erstkommunionvorbereitung
16.00 Uhr	 Si	 Adventliche Feier, 
		  gestaltet vom Gemeindeteam Silberstreifen
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Montag, 19.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 20.12.:
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
17.45 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier (Rorate), 
		  anschl. Anbetung bis 19:30 Uhr
Mittwoch, 21.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Si	 Vesper-Gebet
Donnerstag, 22.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 23.12.: Hl. Johannes von Krakau
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Samstag, 24.12.: Heiliger Abend
15.30 Uhr	 Mö	 Krippenfeier der Kinder
15:30 Uhr	 Fo	 Krippenfeier der Kinder 
18.00 Uhr	 Si	 Familienchristmette (Wortgottesdienst) 
		  bei der Waldhütte - Adveniat-Kollekte
18.00 Uhr	 Neu	 Christmette (Eucharistiefeier) - 
		  Adveniat-Kollekte
18.00 Uhr	 Mö	 Christmette (Eucharistiefeier) - 
		  Adveniat-Kollekte
22.00 Uhr	 Fo	 Christmette (Eucharistiefeier) - 
		  Adveniat-Kollekte
Sonntag, 25.12.: Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn
  9.00 Uhr	 Mö	� Festgottesdienst für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde, mitgestaltet 
vom Kirchenchor - Adveniat-Kollekte

11.00 Uhr	 Fo	� Festgottesdienst, mitgestaltet vom 
		  Kirchenchor - Adveniat-Kollekte
11.00 Uhr	 Neu	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom 
		  Kirchenchor - Adveniat-Kollekte
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Fo	 Feierliche Weihnachtsvesper
Montag, 26.12.: 
Zweiter Weihnachtstag, Fest der Heiligen Familie
  9.00 Uhr	 Si	 Festgottesdienst für die Lebenden und 		
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde - 
		  Adveniat-Kollekte
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11.00 Uhr	 Mö	 Festgottesdienst; mitgestaltet vom
 		  Chor „Effatah“ - Adveniat-Kollekte
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- 	 in der Regel samstags um 18.30 Uhr, sonntags um 10 Uhr  

sowie montags und donnerstags um 7.00 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream, z. T. auch auf K-TV).

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 18.12., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (evangelisch, Waldenserkirche Palmbach)
- 	Samstag, 24.12., um 19:30 Uhr, im BR-Fernsehen 
	 (katholisch, Rom)
- 	Samstag, 24.12., um 23:35 Uhr, in Das Erste 
	 (katholisch, St. Marien Freiberg)
- 	Sonntag, 25.12., um 9.30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Nikolaus Feldkirch)

„Rorate“-Gottesdienste
Auch in diesem Jahr feiern wir besondere, adventliche Eucharis-
tiefeiern nur bei Kerzenlicht, und zwar am...
-	 Donnerstag, 15. Dezember, um 18:30 Uhr,
 	 in St. Ulrich Mörsch,
-	 Dienstag, 20. Dezember, um 18:30 Uhr, 
	 in St. Ursula Neuburgweier.

Zentraler Bußgottesdienst
Wegen Personalmangel und hohem Krankenstand können wir 
in diesem Advent nicht mehrere Bußgottesdienste anbieten.  
Ein zentraler Bußgottesdienst für die ganze Seelsorgeeinheit 
findet statt am Samstag, 17. Dezember, um 17 Uhr, im Gemein-
dehaus St. Ulrich in Mörsch, anschließend ist Beichtgelegenheit 
(ebenfalls im Gemeindehaus, bei Pfr. Fritz). Er steht unter dem 
Motto „Bereitet den Weg des Herrn! Machet eben seine Pfade!“. 
Herzliche Einladung!

Erstkommunionvorbereitung
Alle uns bisher bekannten Eltern von Kindern, die 2023 zur 
Erstkommunion gehen sollen, haben inzwischen Nachricht von 
uns erhalten; der Info-Elternabend und die Anmelde-Gespräche 
haben inzwischen stattgefunden.
Sollten Sie bisher ‚vergessen‘ worden sein, obwohl Ihr Kind 
nächstes Jahr zur Erstkommunion gehen soll, melden Sie sich 
bitte dringend in unseren Pfarrbüros oder unter E-Mail 
„erstkommunion@kath-rheinstetten.de“!

Rückblick: Adventsfeier von Menschen mit Handicap und 
ihren Familien in St. Ulrich 
Was für ein schöner Nachmittag war das! Richtig gute adventli-
che Stimmung, und viel Attraktionen, über die sich unsere Gäste 
sehr gefreut haben. Was war am schönsten? 

Das adventliche Kasperle, wunderschön dargeboten von der 
„Weirer Hexenkiste“, oder das Gesangsduo Christian Blank 
und Nina Hirschler, die uns mit Musical-Liedern verzaubert ha-
ben, oder etwa der Bischof Nikolaus mit seinem lieben Knecht 
Ruprecht, der zu später Stunde noch vorbeigeschaut und alle 
beschert hat? Oder waren es am Ende vielleicht die drei Lords, 
mit deren stimmungsvollen Liedern der Abend so wunderschön 
ausklingen konnte? Die Diskussion darüber wird weitergehen... 
Einig jedoch sind sich wohl alle in einem Punkt: Es war ein wirk-
lich gelungener Adventsnachmittag! 
Dank an die Frauengemeinschaft, an die Musiker und an das 
BeNi-Leitungsteam, ohne die so etwas nicht möglich wäre.  
Ein gelungenes Beispiel für das Spezialwort „Inklusion“. Hier war 
sie erlebbar - im gemeinsamem Miteinander und Füreinander. 
Danke!

Sternsinger-Aktion 2023
Die diesjährige Stern-Singer-Aktion steht unter 
dem Motto: „Kinder stärken, Kinder schützen - in 
Indonesien und weltweit.“ Bitte beachten Sie:  
Die Sternsinger sind auch dieses Jahr nur nach 
Anmeldung zu Ihnen unterwegs. Die Anmeldung 
kann ab sofort bis spätestens Mittwoch, 28.12., 

über die Pfarrbüros der katholischen Kirchengemeinde Rhein- 
stetten (ortsunabhängig) telefonisch erfolgen; nutzen Sie gerne 
auch die Anrufbeantworter.
Die Sternsinger Mörsch besuchen die angemeldeten Haushalte 
am Freitag, 06.01. bis Sonntag, 08.01.2023 und planen am So., 
08.01., um 14.00 Uhr eine „Sternsing-Station für alle“ am Rössels- 
brünnle.
Die Sternsinger Forchheim besuchen die angemeldeten Haus-
halte Mittwoch, 04.01. und Donnerstag, 05.01.2023 und planen 
zwei „Sternsing-Stationen für alle“ am Kirchplatz und am Bus-
platz (Termin-Info folgt noch).
Die Sternsinger Neuburgweier besuchen die angemeldeten 
Haushalte am Freitag, 06.01.2023.
Die Sternsinger Silberstreifen besuchen die angemeldeten Haus-
halte am Freitag, 06.01.2023.
Weitere Infos zu den „Sternsinger-Stationen für alle“ folgen im 
kommenden Gemeindeanzeiger. Wichtig: Es ist organisatorisch 
generell nicht möglich, vorab einzelne „Wunsch-Tage“ oder gar 
Uhrzeiten festzulegen.

„Caritas - Aktion Osterlicht“ - Heizkostenzuschuss
Viele Familien, Senioren und Alleinstehende stehen angesichts 
noch ausbleibender staatlicher Unterstützung ratlos vor ihren 
aktuell stark gestiegenen Heizkostenrechnungen. Unser Cari-
tas-Ausschuss lässt deshalb die - in Corona-Zeiten so erfolgrei-
che - Hilfs-Aktion „Osterlicht“ unter neuem Vorzeichen wieder 
aufleben. Der CA der katholischen Kirchengemeinde Rheinstet-
ten möchte alle Bürger*innen, die aufgrund der Heizkostenstei-
gerung in eine finanzielle Notlage geraten sind, unbürokratisch 
unterstützen. Der Name „Osterlicht“ steht für die Hoffnung, 
die für uns Menschen durch Jesus in die Welt gekommen ist.  
Menschen, die durch die Heizkosten-Krise zusätzlich belastet 
sind, soll ein Stück Hoffnung und Zuversicht geschenkt werden.
Anspruch auf eine Unterstützung haben Familien, Alleinstehende, 
Alleinerziehende, Menschen mit Beeinträchtigung, Seniorinnen 
und Senioren, die in finanzielle Not geraten sind. Ob Sie die 
Anspruchsvoraussetzungen erfüllen, können Sie anhand der 
Schnellprüfung auf unserer Website (www.kath-rheinstetten.de), 
oder direkt beim Caritasverband Ettlingen (www.caritas-ettlin-
gen.de) klären. Neben einem geringen Einkommen ist die Höhe 
der gestiegenen Heizkostenrechnung/Vorauszahlung ein wich-
tiges Kriterium und muss schriftlich nachgewiesen werden. Die 
Prüfung, ob Mittel erhalten werden können, führt der Caritasver-
band Ettlingen treuhänderisch für uns aus.
Antragsformulare finden Sie in Kirchen und Pfarrbüros ausliegen 
- oder auf der Website unserer Kirchengemeinde: 
www.kath-rheinstetten.de. 
Dieses können Sie als ausgefülltes PDF an die Mail-Adresse: 
„osterlicht@caritas-ettlingen.de“ senden, oder es in Papierform 
in den Caritasbriefkasten in der Lorenz-Werthmann-Straße 2 
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in Ettlingen einwerfen. Die 
Bearbeitung erfolgt durch die 
erfahrenen Berater*innen der 
Caritas. Sollten die Antrags-
voraussetzungen erfüllt sein,  
erhalten Sie über das Pfarr-
büro der katholischen Kir-
chengemeinde Rheinstetten 
die Auszahlung per Überwei-
sung, oder als Barauszahlung 
nach Terminvereinbarung.
Für jede im Haushalt lebende 
Person sind 37,50 Euro im 
Monat möglich. Die Unterstüt-
zung erfolgt maximal 3 Monate 
ab Antragstellung für die Win-
termonate Dez., Jan. und Feb. 
Falls aufgrund der Nachfrage der Fond vorzeitig verbraucht sein 
sollte, behalten wir Ihren Antrag auf der Warteliste. Sobald neue 
Mittel freigegeben sind bzw. Spenden eingehen, erhalten Sie die 
beantragte Unterstützung. 
Bitte sehen Sie davon ab, wegen der Bearbeitung Ihres Antrages 
im Caritas-Verband anzurufen. Wir müssen dort die Telefone frei 
halten für Menschen, die Beratung benötigen. Falls Sie diese Ak-
tion gerne unterstützen möchten: Unser Spendenkonto der Kath. 
Kirchengemeinde Rheinstetten : DE 66 6606 1407 0004 5736 68 
Stichwort: „Heizkosten“

Aktion Friedenslicht
In der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem wurde die Flamme 
entzündet (www.friedenslicht.de) und von Vertretern der aner-
kannten Pfadfinderinnen- und Pfadfinderverbände in Wien ab-
geholt. Als Symbol für Frieden, Wärme, Solidarität und Mitgefühl 
soll das Licht an alle „Menschen guten Willens“ weitergegeben 
werden. Wer das Licht empfängt, kann damit selbst die Kerzen 
von Freunden und Bekannten entzünden, damit an vielen Orten 
ein Schimmer des Friedens erfahrbar wird, auf den die Menschen 
in der Weihnachtszeit besonders hoffen.
Dieses Licht ist auch bei uns angekommen und kann ab sofort aus 
den drei Pfarrkirchen nach Hause mitgenommen werden; Stan-
gendochte zum Anzünden mitgebrachter Laternen liegen bereit.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Forchheim in der  
Regel freitags zwischen 17 und 18 Uhr (nicht am 23. Dezember!).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am 20.12. ist das Pfarrbüro am Nachmittag wegen einer Bespre-
chung geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Herzliche Einladung zur Familienchristmette am Silberstreifen
Schon zur Tradition geworden, laden wir auch in diesem Jahr 
wieder zu unserer Familienchristmette (Wort-Gottes-Feier) am 
24. Dezember um 18:00 Uhr an den Silberstreifen ein. Aufgrund 
zahlreicher positiver Rückmeldungen und auf vielfachen Wunsch 
findet dieser Gottesdienst wieder an der Waldhütte (überdachter 
Platz), schräg gegenüber vom Waldspielplatz, statt (Verlänge-
rung der Straße „Akazienweg“, linke Seite unmittelbar nach 
Waldspielplatz). Von der Zeitdauer her wird es eher ein kürzerer 
Gottesdienst sein, weil er im Stehen stattfinden muss. Men-
schen, denen es nicht möglich ist zu stehen, können sich eine 
Sitzgelegenheit mitbringen; daneben steht eine kleine Anzahl an 
Sitzmöglichkeiten zur Verfügung.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unserem Gottesdienst 
mit einem besonders weihnachtlichen Flair, direkt am Wald. Bis 
dahin wünschen wir Ihnen noch eine besinnliche Adventszeit. 
Ihr Gemeindeteam Silberstreifen

Kirchenchor
Nächsten Montag - 19.12. - 
Generalprobe in der Kirche. 
Wie immer um 19.30 Uhr. 
Zieht euch warm an!
 

Bibelkreis
Am Freitag, 16.12., laden wir euch um 15.30 Uhr zu einer kleinen 
Adventsfeier herzlich ein. Wir treffen uns in der Lindenstr. 12 und 
freuen uns auf euch alle. Aus dem Sonntagsevangelium (Matthäus  
1,18-24): „Seht, die Jungfrau wird ein Kind empfangen, einen 
Sohn wird sie gebären, und sein Name wird sein: Immanuel - 
Gott ist mit uns.“
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Mörsch in der Regel 
donnerstags zwischen 17 und 18 Uhr (nicht am 22. Dezember!).
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Unsere Verstorbenen:
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Hans Rimmelspacher, 78 Jahre. 
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Rückblick Nikolausaktion
Trotz durch Erkältung dezimierter Reihen haben wir es auch die-
ses Jahr geschafft, alle Nikolaus-Besuchswünsche zu erfüllen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Nikoläuse und Knechte 
(männlich und weiblich!), die sich toll engagiert haben. Verbun-
den damit sind Genesungswünsche für die Erkrankten und die er-
freuliche Nachricht, dass wir mit den 435 Euro Nikolaus-Spenden 
wieder Notlagen von Menschen in Rheinstetten lindern können.

Krippenfeier in St. Ulrich am 24.12. - Mitspieler*innen gesucht 
Herzliche Einladung an alle Kinder, die Lust haben, bei der Krip-
penfeier mitzuspielen! 
Noch sind Plätze frei - bitte im Pfarrbüro Mörsch melden - per 
Mail oder Papier - mit Name und Alter des Kindes, Name des/der 
Erziehungsberechtigten, sowie Tel.Nr. und Mail-Adresse. 
Die nächsten Proben sind am:
So., 18.12., von 11.15 - 12.15 Uhr 
Im Gemeindehaus St. Ulrich, und: 
Do., 22.12., von 15.30 - 17.30 Uhr bzw. Fr., 23.12., 
von 15.30 - 17.30 Uhr (Generalprobe); 
dann sowohl im Gemeindehaus und in der St.-Ulrich-Kirche 
(bitte warm anziehen)

Vortrag über Burkina Faso 
„Burkina Faso - Land zwischen Tradition und Moder-
ne“, Vortrag von Rosemarie Peregovits am Sonntag, 
18.12., um 11.00 Uhr, im Internationalen Begeg-
nungszentrum Karlsruhe, Kaiserstr. 12d. Zu dieser 
sehr interessanten Veranstaltung im Rahmen des 
Aktionskreises Sonntagscafé laden wir herzlich ein 

(Näheres siehe Homepage „burkinafaso.st-ulrich-moersch.de“).
Ansprechpartner: 
Rosemarie Peregovits (Tel. 07242/1299), 
Christa Volkmann (Tel. 07242/4912), 
Georg Eich (Tel. 07242/1667)
Spendenkonto: IBAN DE 46 6606 1407 000 4413881

Effatah singt!
Wir freuen uns, den Gottesdienst am 26.12., um 
11.00 Uhr, in St. Ulrich musikalisch mitgestalten zu 
dürfen und laden hierzu herzlich ein.
Alle Gospelbegeisterten sollten sich bereits Sonn-

tag, 08.01.23, vormerken, wir laden herzlich zum Gospelgottes-
dienst mit Effatah um 17.45 Uhr in die Markuskirche, Weinbren-
nerstrasse 23, in 76135 Karlsruhe ein.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	16.00 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 10.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In diesem Jahr hält Pfr. Fritz keine öffentliche Sprechzeit in Neu-
burgweier mehr ab.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro geschlossen!
Wegen Krankheit muss das Pfarrbüro am Freitag, 16.12., leider 
geschlossen bleiben! Wir bitten um Verständnis.

Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung
Am vergangenen Sonntag konnten der Gottesdienstgemeinde 
die 13 Kinder vorgestellt werden, die bisher für die Erstkommu-
nion 2023 angemeldet wurden. Dabei wurde das Motto-Lied „Of-
fene Augen, weites Herz...“ erstmals gesungen, und die beiden 
Altarkerzen, auf denen jedes Kind seinen Vornamen mit Wachs 
‚schreiben‘ durfte, wurden feierlich entzündet.

Die Kinder sind uns mit ihren Namen auch auf dem Erstkommu-
nion-Plakat gegenwärtig, das derzeit bei der Kanzel steht. Beglei-
ten wir die Kinder mit unserem Wohlwollen und unserem Gebet 
auf ihrem Vorbereitungsweg!

Rückblick Nikolausaktion
Trotz durch Erkältung dezimierter Reihen haben wir es auch die-
ses Jahr geschafft, alle Besuchswünsche zu erfüllen. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle Nikoläuse und Knechte (männlich 
und weiblich!), die sich toll engagiert haben. Verbunden damit 
sind Genesungswünsche für die Erkrankten und die erfreuliche 
Nachricht, dass wir mit den 435 Euro Nikolaus-Spenden wieder 
eine Notlage von Menschen in Rheinstetten lindern können. 

Krippenfeier in St. Ulrich am 24.12. - Mitspieler*innen gesucht 
Die erste Probe hat bereits am 11.12. stattgefunden, aber es 
können noch weitere Kinder mitmachen. Die kommenden Pro-
ben sind im Saal des Gemeindehauses St. Ulrich am: So., 18.01. 
von 11.15 - 12.15 Uhr (im Anschluss an den Eko-Eröffnungs-Got-
tesdienst), sowie am Do., 22.12., von 15.30 - 17.30 Uhr und Fr., 
23.12., von 15.30 - 17.30 Uhr (Generalprobe). Ab Do. und Fr. im 
zweiten Teil immer auch in der St.-Ulrich-Kirche. 
Öffentliche Sprechzeit vor Ort im Pfarrbüro Neuburgweier in der 
Regel dienstags zwischen 17 und 18 Uhr.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail 
unter „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.
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Wochenspruch 
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe.“	�  (Philipper 4,4.5b) 

Unsere Gottesdienste 
Freitag, 16. Dezember 
18:00 Uhr 	� Auszeit im Advent in der St.-Ursula-Kapelle Neuburg-

weier mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
4. Advent, Sonntag, 18. Dezember 
10:00 Uhr 	Familiengottesdienst im EGZ Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
	 mit anschließendem Kirchenkaffee 
10:00 Uhr 	Gottesdienst im EGZ Forchheim 
	 mit Prädikant Christian Ramin 
Auszeit im Advent 
Am Freitag vor dem vierten Advent laden wir ein letztes Mal zu 
einer „Auszeit im Advent“ in die kleine Kapelle nach Neuburg-
weier ein. 
Freuen Sie sich auf Musik von Philip Wesserling und Gestaltung 
durch Pfarrerin Ann-Kathrin Peters. 
Einen Moment lang „aussteigen“ aus dem Trubel des Alltags, 
Lust auf Weihnachten bekommen, Gemeinschaft genießen und 
gemeinsam beten.
Unsere Gottesdienste am Sonntag, 4. Advent 
Am Sonntag haben Sie die Wahl: 
„Den Blickwinkel ändern - der Esel erzählt“ in Mörsch feiern wir 
einen Familiengottesdienst mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und 
Team. Natürlich sind wie immer alle willkommen - nicht nur Fa-
milien! 
Für alle, die lieber einen „klassischen“ Gottesdienst möchten, 
feiern wir in Forchheim einen traditionellen Gottesdienst mit 
Prädikant Christian Ramin. 
Nach den Gottesdiensten sind Sie eingeladen eine Tasse Tee 
oder Kaffee mit uns zu trinken. 
Weihnachten rückt immer näher... Wir laden Sie herzlich ein mit 
uns zu feiern! 
Heiligabend, Samstag, 24.12.2022 
In unserem Gemeindezentrum in Mörsch feiern wir vormittags 
und nachmittags zwei Gottesdienste für Kinder und Familien. 
11:00 Uhr: 	Krümelkirche (Mö) 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Hannes 
15:30 Uhr: 	Musical-Gottesdienst (Mö) 
	 mit Musicalkindern, Marion Niethammer 
	 und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
An unserem Standort in Forchheim feiern wir nachmittags klas-
sisch mit Krippenspiel. 
16:00 Uhr:	Krippenspiel-Gottesdienst (Fo) 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann
Am Abend laden Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann und Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters jeweils zu einer Christvesper in die Gemein-
dezentren nach Forchheim und Mörsch ein. 
In Mörsch spielt der Posaunenchor. 
18:00 Uhr: �Christvesper in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
18:00 Uhr: Christvesper in Mörsch 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Posaunenchor 
Zu später Stunde laden wir alle herzlich zu einem nächtlichen 
Ausklang in das älteste Gebäude unserer Stadt ein. 
Freuen Sie sich auf die besondere Atmosphäre mit Kerzenschein 
in der kleinen Kapelle in Neuburgweier. (Auf dem Schulhof der 
Grundschule - gegenüber der Eisdiele) 
23:00 Uhr: Christmette (Nbw) 
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Posaunenchor

Wochenplan 
Donnerstag, 15. Dezember 
09:00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10:15 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
16:00 Uhr	 Bibelgespärchskreis (Fo) 

17:30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19:30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20:00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 16. Dezember 
15:00 Uhr	 Musicalprobe Gesamtprobe (Mö) 
16:30 Uhr	 Probe Krippenspiel (Fo) 
Montag, 19. Dezember 
08:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienste der Schwarzwaldschule (Fo) 
18:00 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
Dienstag, 20. Dezember 
09:30 Uhr	 Deutschkurs (Mö) 
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe (Fo) 
10:30 Uhr	 Dienstbesprechung (Mö) 

In den Weihnachtsferien finden Gruppen und Kreise nur nach 
Absprache der LeiterInnen statt. 

Weihnachtsferien
Zwischen den Jahren bis einschließlich 9. Januar sind die beiden 
Pfarrämter in Forchheim und Mörsch geschlossen. Sie erreichen 
uns wieder ab dem 10. Januar. Bitte beachten Sie unsere neuen 
Öffnungszeiten.

Brot für die Welt
An allen Adventssonntagen und an Heiligabend ist die Kollekte 
für „Brot für die Welt“ bestimmt. Mit Ihrer Gabe unterstützen Sie 
die weltweite Arbeit unseres evangelischen Hilfswerks. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.brot-fuer-die-welt.de oder 
in den Pfarrämtern. 

Liebe Mitglieder der Evangelischen Kirchengemeinde, 
Sie haben es in den letzten Wochen sicher schon bemerkt: in den 
beiden Pfarrgemeinden Forchheim und Mörsch/Neuburgweier 
tut sich etwas. Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen ver-
öffentlichen wir gemeinsam! Bedingt durch die Vakanz in Forch-
heim, die im September zu Ende gegangen ist, sind die beiden 
Ältestenkreise zusammengewachsen. Wir haben bemerkt, dass 
durch diese Zusammenarbeit Energien gebündelt und Arbeit ge-
teilt werden konnte. Neue Beziehungen sind entstanden und es 
macht unglaublich Spaß zu spüren: Wir sind gemeinsam mit und 
für Jesus unterwegs und wollen auch andere Menschen begeis-
tern. Unser Ziel ist ein breites - auch gottesdienstliches - Angebot 
in unserer Kirchengemeinde anzubieten. 
Liebgewonnenes wollen wir gern beibehalten, aber wir haben 
auch Lust Neues auszuprobieren und manche Wege erstmalig zu 
gehen. Unsere Gottesdienste und anderen Angebote können Sie 
hier und in den Schaukästen entnehmen. Wir freuen uns über 
kreative Ideen, tolle Vorschläge, interessiertes Nachfragen, kons-
truktive Kritik, hilfreiche Rückmeldungen und konkrete Mitarbeit. 
Gemeinde lebt vom gemeinsamen Tun. Kommen Sie gern auf uns 
zu - wir freuen uns auf Sie.

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarrer: Sebastian Bauer-Hoffmann

                                                       Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Weihnachtsferien
Zwischen den Jahren bis einschließlich 9. Januar sind die beiden 
Pfarrämter in Forchheim und Mörsch geschlossen. Sie erreichen 
uns wieder ab dem 10. Januar zu den neuen Öffnungszeiten. 
In seelsorglichen Fällen ist Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
wie üblich unter der Telefonnummer 510526 zu erreichen. 



Seite 27Nr. 50/2022

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro ab Januar 2023 
Dienstag: 	 8 - 10 Uhr 
Donnerstag: 	10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 

Das war e schöne Sach!
Am Samstag vor dem ersten Advent haben wir endlich mal 
wieder richtig schön gemütlich und belebend zusammensitzen 
können. 70 Seniorinnen und Senioren waren im EGZ Forchheim 
zusammengekommen, um die Advents- und Weihnachtszeit ge-
meinsam zu beginnen. Wir wurden köstlich versorgt vom Team 
um Liane Kiesel, auch Pretiosen vom Bastelkreis/Kreativteam 
waren nicht nur als Give-away gerne gesehen. Neben dem ge-
meinsamen Singen mit Frau Schindele an der Orgel sowie den 
musikalischen Darbietungen vom Team um Herrn Walter war es 
natürlich die alljährliche Aufführung von Veroniques Ballettkin-
dern, die uns allen große Freude bereitet haben. So konnten 
wir gegen Abend beschwingt und glücklich nach Hause gehen! 
Herzlichen Dank allen, die daran mitgewirkt haben.

Ebenfalls eine tolle Sache war die musikalische Begleitung im 
Gottesdienst mit Abendmahl zum zweiten Advent: Gudrun Hirsch 
an der Flöte und Iris Küspert an der Orgel gestalteten den Gottes-
dienst musikalisch aus und sorgten gerade bei der Feier des 

Heiligen Abendmahls für eine bezaubernde Stimmung, die unse-
re Herzen recht vor Gott brachte. Herzlichen Dank für Euer En-
gagement! 

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten.

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Musicalproben
Am 16.12. proben wir das Stück mit allen Kindern zusammen. 
Die Probe geht von von 15 bis 17 Uhr. Am Donnerstag, 22.12., 
treffen wir uns um 15 Uhr um nochmal mit allen das Stück und 
die Lieder zu üben. Am Freitag, 23.12., findet um 15 Uhr die Ge-
neralprobe statt.

Über 100 Lichter bei der Waldweihnacht 
Windstille am Fermasee und während der Posaunenchor am 
Weihnachtsbaum die Lichter brennen spielt, werden die Kerzen 
am Baum entzündet. 
Strahlende Kinderaugen und klirrende Kälte, wie gut, dass es 
zum Aufwärmen heißen Punsch gibt. Über 100 Kerzen erleuchten 
den Weg vom Sandstrand zur Straße. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mitgeholfen haben! Ohne euch wäre diese besonde-
re Veranstaltung so nicht möglich gewesen!

Weihnachtsferien
Zwischen den Jahren bis einschließlich 9. Januar sind die beiden 
Pfarrämter in Forchheim und Mörsch geschlossen. Sie erreichen 
uns wieder ab dem 10. Januar. Bitte beachten Sie unsere neuen 
Öffnungszeiten. 

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro ab Januar 2023 
Dienstag: 8:30 - 10 Uhr und 16 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 12. 30 Uhr
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters ist während der Weihnachtsferien 
nur an Silvester in der Kapelle zu erreichen. In seelsorglichen Fäl-
len wenden Sie sich bitte an Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
unter der Telefonnummer 0721/510526.

Lebendiger Adventskalender 
Täglich öffnet sich zwischen 16 und 20 Uhr in Mörsch ein Tür-
chen. Klein und Groß sind herzlich willkommen.
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Beteiligten, die viel Zeit 
und Mühe in das Gestalten der Türchen stecken.

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten.
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CDU Rheinstetten 

Das Land investiert in schnelles Internet
in Karlsbad und Rhein-stetten
Die Ettlinger Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin 
(CDU) freut sich über Breitbandförderung des Landes für zwei 
Kommunen und das Backbone-Netz im Wahlkreis Ettlingen.
Für den Aufbau eines glasfaserbasierten überörtlichen Backbone 
Netzes zwischen den Übergabepunkten BLK152 Ettlingen West 
und BLK154 Ettlingen Ost gibt das Land Baden-Württemberg 
30.311,75 Euro Fördermittel. „Das Backbone-Netz ist die unver-
zichtbare Voraussetzung, um flächendeckend schnelles Internet 
anbieten zu können“, so Neumann-Martin.
Die Stadt Rheinstetten erhält für den Ausbau der „grauen Flecken“ 
in Neuburgweier 2.327.718,64 Euro und 970.769,80 Euro in 
Forchheim sowie 222.271,40 Euro im Gewerbegebiet Leisbuckel. 
Als „graue Flecken“ werden Gebiete bezeichnet, in denen Down-
loadgeschwindigkeiten von weniger als 100 Mbit/s gegeben ist. 
Die Gemeinde Karlsbad erhält zum Ausbau der grauen Flecken im 
Ortsteil Auerbach 1.368.494,40 Euro, für ein Betreibermodell zum 
Ausbau grauer Flecken im Ortsteil Spielberg 1.936.957,88 Euro 
und in Mutschelbach 1.400.202,96 Euro. 
In der aktuellen Übergaberunde wurden insgesamt 143 Zuwen-
dungsbescheide in Höhe von 384.370.043,09 Euro übergeben. 
Seit 2016 wurden unter Berücksichtigung der Bewilligungen am 
06.12.2022 insgesamt 3.374 Förderprojekte vom Land mit 2,15 Mil- 
liarden Euro und vom Bund mit weiteren weitere 2,12 Mrd. Euro, 
zusammen rund 4,27 Milliarden Euro, unterstützt.
„Damit fließen in dieser Förderrunde über 8,2 Mio. Euro in den Wahl- 
kreis, davon 3,5 Mio. Euro nach Rheinstetten und 4,7 Mio. Euro 
nach Karlsbad. Unser Ziel ist klar: Schnelles Internet im ganzen 
Land. Egal ob für Gewerbe, Freizeitnutzung oder Homeoffice, un-
sere Bürgerinnen und Bürger brauchen schnelles Internet, und 
die grün-schwarze Koalition liefert, betont Neumann-Martin.

Sie haben noch Fragen und Anregungen, dann erreichen Sie uns 
über E-Mail:
Info@cdu-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

Der SPD-Jahresrückblick 2022 - Teil 1
Auch das Jahr 2022 war für die SPD in Rheinstetten ein schwieri-
ges Jahr. Neben der Covid-Pandemie belastete der Ukraine-Krieg 
und die damit verbundenen Folgen die Politik bis herunter in 
die kommunalpolitische Ebene. Über die Aktivitäten, die trotz 
allem möglich waren und die Ereignisse geben wir in den beiden 
letzten Ausgaben des Jahres von „Rheinstetten aktuell“ einen 
kurzen Überblick.

Prof. Dr. René Repasi übernimmt SPD-Europamandat
28 Jahre war Evelyne Gebhardt 
Mitglied des Europäischen Parla-
ments. Am 31. Januar 2022 schied 
sie auf eigenen Wunsch aus dem 
EU-Parlament aus. Am 1. Februar 
rückte daraufhin unser ehemaliger 
Kreisvorsitzender René Repasi ins 
Europäische Parlament nach. Für 
die SPD in Rheinstetten ist der 
Professor für Europarecht an der 
Erasmus-Universität Rotterdam 
kein Unbekannter, sondern er ist 
seit langer Zeit ein guter Freund 
und bringt eine hohe Kompetenz in 
europapolitischen Fragen mit. 
Seit seinem Eintritt ins EU-Parlament ist René Repasi auch bei 
uns präsent. In seinen Erklärvideos und seinem monatlichen 
Newsletter informiert er sachkundig über die aktuellen Themen 
der Europapolitik.

Krieg in der Ukraine 
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine erschütterte auch 
uns. In einer Online-Informationsrunde im März mit Andreas 
Stoch MdL, Landes- und Fraktionsvorsitzender, Nils Schmid MdB, 
Außenpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im Bundestag, Kevin 
Leiser MdB, Mitglied im Verteidigungsausschuss der SPD-Frakti-
on im Bundestag, Rita Schwarzelühr-Sutter MdB, Parlamentari-
sche Staatssekretärin im Innenministerium, Sascha Binder MdL, 
Generalsekretär, Anna Walther, Bürgermeisterin von Schönaich 
und gebürtige Ukrainerin informierten wir unsere Mitglieder, die 
sich rege an der Diskussion beteiligten, über die Situation. Diese 
digitale Informations- und Diskussionsplattform wurde auch in 
der Folgezeit rege benutzt und erwies sich als gutes Kommuni-
kationsmodell.

Digitale Info-Veranstaltung mit MdB Parsa Marvi
Eine intensive Betreuung erfahren 
wir in Rheinstetten durch unseren 
Karlsruher Bundestagsabgeord-
neten Parsa Marvi. In seinen Par-
teibriefen und digitalen Info-Foren 
nimmt er Stellung zu den heißen 
Themen der Bundespolitik.

„Pizza & Politik“
Bei seinen Präsenz-Veranstaltun-
gen geht Parsa Marvi neue Wege. 
Mit dem Format „Pizza & Politik“ 
wollte der SPD-Bundestagsabge-
ordneter mit jungen Menschen bei 
Pizza und kalten Getränken ins Ge-
spräch kommen, Fragen beantwor-
ten und gemeinsam diskutieren, 
was im Juli gut gelang.
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Mitarbeit mit viel Engagement 
Bei der Jahreshauptversammlung 
des Juso-Kreisverbandes Karlsru-
he-Land in Bad Schönborn wurde 
unser Parteimitglied Paul Rastet-
ter aus Forchheim erneut in den 
Kreisvorstand der Jungsozialisten 
gewählt. Er ist damit einer der 
wenigen Vertreter des südlichen 
Landkreises in einem Kreisgremium 
der SPD.
Auch bei der Jahreshauptversamm-
lung seines eigenen Ortsvereins 
stellte sich Paul Rastetter als Beisit-

zer zur Wahl und ist nun gemeinsam mit Michael Matjeka das 
jugendliche Element in der SPD-Verwaltung.

Unerwarteter Abschied 
Vollkommen überraschend mussten wir 2022 Abschied nehmen 
von unserem ehemaligen Gemeinderat Dr. Gerhard Rummel, der 
von 1975 - 1991 und von Gemeinderätin Angelika Wiedemann, 
die von 1989 - 2014 der SPD-Fraktion angehörte. 

DLRG Gruppe Südhardt e. V.

Einladung zur Jugendjahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der DLRG - Jugend Südhardt, 
am 21. Januar, um 10 Uhr findet für alle unsere Mitglieder im 
Alter von 10 - 26 Jahren die Jugendjahreshauptversammlung zum 
Jahr 2022 an der DLRG-Garage in der Jakobstraße 1a in Rhein- 
stetten-Mörsch statt.

Die Tagesordnung für die Versammlung:
01.	 Eröffnung, Begrüßung, Regularien
02.	 Bericht der Jugendleitung
03.	 Aussprache zum Bericht des Jugendleitung
04.	 Kassenbericht für das Jahr 2022
05.	 Aussprache zum Kassenbericht
06.	 Bericht der Revisoren
07.	 Entlastung der Kassenwartin
08.	 Entlastung des Jugendvorstandes
09.	 Nachwahlen des Jugendvorstandes
10.	 Anträge
11.	 Verschiedenes 
12.	 Schlussworte, Verabschiedung
Wir freuen uns auf euer Kommen,
eure Jugendleitung der DLRG Südhardt

Letzte Übungsabende vor Weihnachten 
Unsere letzten Übungsabende finden am Dienstag, 20.12., und 
am Mittwoch, 21.12., statt. Dann gehen wir in die Weihnachts- 
ferien und starten wieder am Dienstag, 10. Januar 2023.

Nikolausbesuch im Hallenbad

Dieses Jahr durfte uns endlich wieder der Nikolaus an unserem 
Übungsabend im Hallenbad besuchen.

Nachdem vor allem unsere jungen Schwimmerinnen und 
Schwimmer Gedichte, Lieder oder auch Baderegeln vorgetragen 
haben, gab es für alle wieder die Möglichkeit im Wasser nach 
Mandarinen zu tauchen.
Vielen Dank für den tollen Spaß, lieber Nikolaus, und bis zum 
nächsten Jahr!

Spendenprojekt „WirWunder“ zur Förderung der
Schwimmausbildung in Rheinstetten
Für den Erhalt unserer Schwimmausbildung benötigen wir re-
gelmäßig neue Materialien. Mit Ihrer Unterstützung können wir 
unseren Teilnehmern die Möglichkeit bieten, in Rheinstetten 
mittels geeigneter Hilfsmittel das Schwimmen und das Retten im 
und am Wasser zu erlernen.
Wir planen unter anderem die Anschaffung von Schwimm- 
Matten, um unsere Schwimmanfänger optimal beim schwimmen 
Lernen zu unterstützen.
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit mit einem kleinen Geld-
beitrag fördern unter:
https://www.wirwunder.de/projects/115139?wirwunder=246
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzmannschaft
Der gemeinsame Jahresabschluss findet am 19.12., um 19.30 Uhr  
statt.

Jugendfeuerwehr
Wir wünschen euch allen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Altersmannschaft
Die Alterskameraden treffen sich am Montag, um 19.30 Uhr.
Am 16.12. findet das Adventstreffen der Alterskameraden und 
Witfrauen ab 15.00 Uhr im Feuerwehrhaus Rheinstetten statt. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es später noch ein gemeinsames 
Abendessen. Anmeldungen auch wegen evtl. benötigtem Fahr-
dienst bitte bei Anton Jäger melden. 

Sport 
Immer freitags um 20.00 Uhr in der Keltenhalle.

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de
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Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie schon unseren Rheinstettener Geschenkgutschein?
Adventszeit bedeutet:
Dekoration, Pflanzen, Blumen usw.
Für Weihnachten einkaufen bzw. Geschenke aussuchen.
Oder einfach unseren Geschenkgutschein erwerben.
Unsere Mitglieder nehmen den Geschenkgutschein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- 	der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- 	Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- 	und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 22.12., 10:00 - 12:00 Uhr

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der 
Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen.
Der nächste Termin ist Dienstag, 20.12., 16:00 - 18:00 Uhr.
Ebenfalls bieten wir Sonntag schon um 15.00 - 17.00 Uhr,  
am 15. Januar, 12. Februar und 12. März das Trauercafé an.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57425733 oder auf 
unserer Internetseite.
Wir wünschen allen eine frohe Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Katzenstimme Rheinstetten e. V.

Liebe Rheinstettener,
wir danken euch für das Vertrauen in uns und eure Mithilfe, um 
jedem in Not geratenen Katzenherz zu mehr Glück zu verhelfen.
Für alle, die uns noch nicht kennen, ein kleiner Steckbrief: 
Schon seit 2017 sind wir als Katzenschutzverein Katzenstimme 
Rhinstetten e. V. in und um Rheinstetten tätig.
In dieser Zeit konnten wir rund 1000 Pfötchen helfen durch:
*	Kastrationsaktionen verwilderter Populationen
*	Aufnahme und Vermittlung von Abgabetieren
*	Aufnahme und Besitzersuche von Fundtieren
*	Aufzucht von Kittens
*	Zähmung junger Katzen
*	Und vieles mehr...

Jede Aufgabe verrichten die Aktiven rein ehrenamtlich und von 
Herzen für die Fellpopos.
Wenn auch du gerne aktiv dabei sein möchtest, freuen wir uns 
über Kontaktaufnahme unter Tel. 0176/47220836.

Wir wünschen euch eine schöne Adventszeit, besinnliche Weih-
nachten und einen tollen Start ins neue Jahr.

Palca-Kreis

Sitzung
Wir erinnern an unsere adventliche Sitzung. Sie findet am Freitag, 
16.12., um 19.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum Neuburgweier 
statt.
Herzliche Einladung!

Patientensportverein 
Rheinstetten e. V.

Verdiente Pause
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,
das vergangene Jahr war nicht einfach. Höhen und Tiefen haben 
sich abgewechselt.
Wir wünschen allen Aktiven, unseren Vereinsmitgliedern und der 
ganzen Einwohnerschaft ein friedliches Weihnachtsfest.
Wir machen eine Pause und sehen uns wieder am 11.01.2023, 
die Präventionsgruppe beginnt wie mit mit ihrer Trainerin abge-
sprochen.
Bis dahin - bleibt alle gesund.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des SFC Rheinstet-
ten frohe Weihnachts-Feiertage und einen guten Jahreswechsel 
in ein friedliches und gesundes Jahr 2023.
Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung der Trainerin 
Miriam Barta.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher. Infos gibt Monika Neu unter 
Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de.
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Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). Der Kurs ist leider 
ausgebucht. Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag und wandern in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Gisela Simm,  
Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs - Winterpause
Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18.20 
Uhr, 19.25 Uhr und 20.30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von 
Esther Falk-Ambrosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rü-
ckenschullizenz). Der laufende Kurs (alle 3 Gruppen) ist leider 
ausgebucht.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.
Alle Hallensportarten machen Weihnachtsferien vom 23.12.2022 
bis zum 8. Januar 2023.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8.30 bis 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lie-
derkranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen 
und Nordic Walking.Info beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger,  
Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt - Sandmichel, L566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen - unter Leitung von Michele Pititto.

Weihnachtslauf am Samstag, 17.12., um 14.00 Uhr
Neujahrslauf am Samstag, 07.01.2023, um 14.00 Uhr
Wir treffen uns am Waldspielplatz/Grillhütte im Hardtwald 
Mörsch und haben nach dem Laufen/Walken einen Umtrunk mit 
Imbiss (die beiden Samstag-Lauftreffs entfallen).
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/2453. Bei den Lauf- und Walking-Gruppen sind neue 
Teilnehmer/innen jederzeit willkommen!
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
In den Weihnachtsferien vom 21.12. bis Freitag, 06.01.2023, 
findet kein Training statt.
Erstes Training am 09.01.2023.
Montag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
Dienstag 
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag 
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Wir wünschen unseren Mitgliedern ein besinnliches Weihnachts-
festund ein gesundes neues Jahr 2023.

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen unseren Helfern, deren Familien sowie alle Freun-
den und Unterstützern des DRK eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise der Lieben. Bleiben Sie gesund!

Sanitätsdienst
Unser nächster Sanitätsdienst ist am 31.12. der Silvesterlauf der 
Sportfreunde Forchheim. Bitte Diensteinteilung beachten!

Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

FTF Aktuell 
Winterfeier
Für unsere Winterfeier beginnt unsere Aktivität das Sammeln ab 
27.12.
Falls wir euch, liebe Mitglieder, nicht antreffen sollten, werfen wir 
euch die Unterlagen in den Briefkasten. 

Winterfeier FTF 
20.01.2023, 19:00 
Clubhaus Freie Turner Forchheim 

Abteilung Volleyball 
Zum Abschluss der Hinrunde am 11. Dezember 2022 mussten die 
Forchheimer Volleyballer noch einmal die letzten Kräfte mobili-
sieren. Die Ausgangslage war klar: Zu Gast beim Tabellenzweiten 
SSC Karlsruhe mussten die Tabellenführer aus Rheinstetten min-
destens zwei Sätze gewinnen, um sich die Herbstmeisterschaft 
zu sichern. Die Karlsruher begannen unerschrocken und konnten 
als Außenseiter ohne Druck aufspielen, während den Forchhei-
mern Nervosität anzumerken war. Das Spiel war eigentlich auf 
Augenhöhe, doch SSC holte sich den ersten Satz mit 25:18 recht 
deutlich. In den zweiten Satz starteten die Rheinstettener viel 
besser, verspielten aber noch in der ersten Hälfte des Satzes 
eine 6:1-Führung bis zum 11:11. Danach ging es hin und her, 
bis die Männer des FTF gleich vier Aufschläge in Folge verschlu-
gen und den Satz mit 24:26 abgeben mussten. Die 2:0-Führung 
löste beim SSC aber eher Unruhe als Sicherheit aus und in den 
Sätzen drei und vier konnten die Forchheimer endlich abrufen, 
weswegen sie bis dato ungeschlagener Tabellenführer waren. 
Stabile Annahme und Feldabwehr wechselte sich mit gutem 
Blockspiel ab und auch das Zuspiel wurde zunehmend besser 
und setzte immer wieder die Angreifer perfekt in Szene. Satz 3 
ging mit 25:15 an Forchheim und Satz 4 - ähnlich deutlich - mit 
25:16. Im Tie-Break werden bekanntlich die Karten nochmal neu 
gemischt. Den besseren Start erwischte der SSC und lag schon 
mit 7:4 vorne. Bis zum Seitenwechsel drehten die Forchheimer 
aber die Partie und wechselten bei 8:7-Führung. Diese wurde 
dann durch eine konsequente und konzentrierte Leistung weiter 
ausgebaut und letztendlich ein klares 15:9 im Tie-Break, bzw. 
3:2 im Spitzenspiel, eingefahren. Mit weißer Weste von 8 Sie-
gen in 8 Spielen und drei Punkten Vorsprung auf SSC gehen die 
Forchheimer nun in die Weihnachtspause, ehe am 22.1.2023 die 
Rückrunde wieder mit einem Heimspieltag losgeht.
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Freizeitgruppe Silberstreifen

Endlich wieder Seniorenadventsfeier
Am 29.11. gab es nach zwei Jahren coronabedingter Pause end-
lich wieder eine Seniorenadventsfeier im Silberstreifen.
Bei Kaffee, selbst gebackenem Kuchen und einer Diashow aus 
Fotos der vergangenen 25 Jahre sowie Videos der tanzenden Kin-
dergruppen (aus Infektionsschutzgründen „nur“ per Beamer), 
war es eine schöne vorweihnachtliche Feier.
Den musikalischen Rahmen bildeten das „Rosenchörle“ der Da-
mengymnastik-Gruppe und das Akkordeon-Duo Ingrid Dimpfel 
und Winfried Günter.

„Rosenchörle“ der Gymnastikdamen

Auch OB Sebastian Schrempp und Diakon Bernhard Kästel nutz-
ten die Gelegenheit mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen.
Ein herzliches Dankeschön allen, die zum Gelingen dieses schö-
nen Adventsnachmittags beigetragen haben.

Mitgliederversammlung
Am 09.12. war unsere Mitgliederversammlung.
Wir verabschieden das langjährige Vorstandsmitglied Toni Rado-
van aus dem Vorstand und begrüßen Michaela Niemeyer und 
Jürgen Häfner als neue Beisitzer.

Von links: 
Michaela Niemeyer, Monika Streit, Toni Radovan, Jürgen Häfner

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins eine stimmungsvolle Weihnachtszeit mit Kerzenschein und 
Keksduft und einen guten Start ins neue Jahr 2023.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chöre - Chorproben
Die Freiheit Singers, unser moderner Chor, treffen sich diesen 
Donnerstag zur letzten Chorprobe in diesem Jahr von 19.00 - 
20.30. Uhr. Der Freiheit Chor, unser klassischer Chor, trifft sich 
diesen Freitag zur letzte Chorprobe in diesem Jahr von 19.00 - 
20.30 Uhr. Beide Chöre proben in unserem Sängerheim.

Weihnachtsfeier
Wir treffen uns alle am Samstag, 17.12., ab 18.00 Uhr zu unsere 
Weihnachtsfeier in unserem Sängerheim. Alle sind herzlich ein-
geladen. Die Weihnachtsbriefe sind allen Mitgliedern zugegan-
gen. Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Wanderfahrt
Die letzte Wanderfahrt in diesem Jahr ist am 29.12. Wir fahren 
nach Mörsch. Abfahrt Hallenbad 12.29 Uhr. Abfahrt Hauptstraße 
12.30 Uhr. Wir gehen zum Essen zur Lilo bei der Gaststätte des 
SV Mörsch.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, immer 
in gemütlicher Runde. Am Samstag, 17.12., findet kein Früh-
schoppen statt, da wir für die Weihnachtsfeier den Saal richten 
werden.

Homepage
www.Gesangverein-Freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Unsere Chöre begeben sich in die Weihnachtsferien.
Wir wünschen allen schöne und besinnliche Weihnachtsfeiertage.
Bitte beachtet eure internen Nachrichten.

Kinderchöre
Achtung!
Ab 12.01.2023 finden unsere Singstunden immer donnerstags 
statt. Die Zeiten bleiben die gleichen. Unsere Liederkranzspat-
zen machen bis Januar verlängerte Weihnachtsferien.
Chorwürmchen: 	 17.00 bis 17.45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen: �	17.45 bis 18.30 Uhr, ab 5 Jahren bis ein-

schließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Weihnachtsfeier akkordeon intakt
Heute, 15.12., feiert das Orchester seine Weihnachtsfeier im 
Spielringheim. Treffpunkt dazu ist um 19 Uhr um alles schön 
vorzubereiten. Um 20 Uhr wollen wir dann beginnen mit feinem 
Essen, das von der Ufgauhalle kommt. Wir laden alle Orchester-
mitglieder dazu herzlich ein.



Seite 33Nr. 50/2022

Neue Termine für 2023
08. Januar 2023		  Neujahrstreffen der Verwaltung
24. März 2023		  Verwaltungssitzung
21. April 2023		  Generalversammlung
13. Mai 2023		  Konzert
18. Mai 2023		  Vatertagsfest
08. Oktober 2023		 Flammkuchenfest
Wir wünschen allen einen schönen 4. Advent.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Weihnachtslieder beim Tabakschuppen am kommenden Sonn-
tag und an Heiligabend auf dem Friedhof
Am kommenden 4. Adventssonntag spielen wir bei trockenem 
Wetter um 18:30 Uhr klassische und moderne Weihnachtslieder 
auf den Parkplätzen vor dem Tabakschuppen. Dort gibt es im 
Innenhof Winzerglühwein und Bratwurst, wir freuen uns auf viele 
Zuhörer.
An Heiligabend spielen wir um 17:00 Uhr in alter Tradition in der 
Kapelle auf dem Friedhof in Forchheim festliche Weihnachtsweisen.

Auftritte beim Christstollenfest

Am vergangenen Wochenende spielten sowohl das Hauptorches-
ter als auch das Schülerorchester beim Christstollenfest und 
konnten damit dort zur gewohnt tollen Stimmung beitragen. 

Probesamstag

Letzten Samstag wurde im großen Saal des Rösselsbrünnle sehr 
intensiv in Vorbereitung auf das Neujahrskonzert geprobt, an-
fangs noch zusammen mit dem Schülerorchester.

Probezeiten
Die Proben finden immer dienstags in der Aula der Schwarzwald-
schule statt: Schülerorchester von 17.15 bis 18.45 Uhr, Haupt- 
orchester von 19.00 bis 21.00 Uhr.

Naturfreunde Forchheim 1969

Grüße zum Jahresende
Wir wünschen allen Mitgliedern, Gästen und Freunden unserer 
Ortsgruppe ein frohes Weihnachtsfest, ein paar besinnliche Tage 
und dazu einen guten Rutsch in das neue Jahr. Das wünscht euch 
allen. Und für 2023 haben wir wieder ein tolles Jahresprogramm 
zusammengestellt, was auf unserer Homepage ab Januar 2023 
veröffentlicht wird (www.naturfreunde-forchheim.de).

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

Winterfeier 
Liebe Mitglieder, 
ein ereignisreiches und herausforderndes Jahr, auch für unseren 
Verein, neigt sich dem Ende entgegen. Zusammengehörigkeits-
gefühl, Gemeinschaft und die Zeit mit Freunden verbindet und 
gibt Kraft, sodass auch im neuen Jahr kommende Aufgaben 
mit vollem Elan bewältigt werden können. Daher möchten wir 
gerne zusammen mit euch auf das Jahr 2022 zurückblicken und 
freuen uns auf einen gemütlichen Abend in geselliger Runde mit 
leckerem Flammkuchen und dem ein oder anderen Heiß- und 
Kaltgetränk. Eure Partner und Kinder sind ebenfalls herzlich will-
kommen.
Termin: 29.12., ab 17 Uhr im Vereinsheim
Essen: von ca. 18:00 bis 20:00 Uhr
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
16.12.2022 mit Angabe der Personenzahl, an André Gindner, 
Tel. 0176/80081144 oder Mail: a.gindner@sportfischerver-
ein-rheinstetten.de).

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Sammelaktion
Es ist wieder so weit und wir nähern uns in großen Schritten 
Weihnachten und Neujahr. Wie in den vergangenen Jahren wer-
den unsere Aktivitätsspieler persönlich bei Ihnen (erwachsene 
Mitglieder) vorbeikommen, um für die Winterfeier (Tombola) zu 
sammeln.
Wir freuen uns, Ihnen bei dieser Gelegenheit wieder unseren um-
fangreichen Jahresrückblick in Form unseres Weihnachtsheftes 
überreichen zu können.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Silvesterlauf
Auch in diesem Jahr findet wieder am 31.12. unser allseits be-
liebter Silvesterlauf statt. Start und Ziel ist wie immer unser Ge-
lände bzw. die Straße davor (Start). Die Startzeit ist wie gewohnt 
um 13:00 Uhr und nicht wie letzte Woche geschrieben 14:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf emsige Teilnahme und lautstarke Zuschauer.

E-Jugend: Weihnachtsfeier: Danke, lieber Weihnachtmann 
Letzte Woche fand 
unsere Weihnachts- 
feier auf dem 
Gelände der Natur-
freunde Forchheim 
statt. Bei Bratwurst 
und Kinderpunsch 
durften wir auf 
dem Gelände Fuß-
ballspielen. Gegen 
Abend besuchte 
uns der Weih-
nachtsmann und 
überbrachte unsere 
Geschenke. Danke 
an dieser Stelle 
Stephen Hawlitzki 
Immobilien, der 
dem Weihnachts-
mann finanziell 
unter die Arme ge-
griffen hat und den 
Naturfreunden aus 

Forchheim für die Bereitstellung des Geländes.
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Budo-Club – Abteilung Judo, 
Ortsgruppe Mörsch

Trainingszeiten
Am vergangenen Sonntag hat sich Ende des Jahres noch einmal 
die Gelegenheit ergeben Erlerntes in einem freundschaftlichen 
Randori- bzw Wettkampfturnier beim Budo Club Malsch anzu-
wenden. So ist unsere sechsköpfige Delegation samt Zuschau-
ern mit dem ehrgeizigen Ziel den Malschern „das Fürchten zu 
lehren“ zum Nikolausturnier angereist. Auch wenn das Ziel nicht 
vollumfänglich umgesetzt werden konnte, haben sich alle unsere 
Teilnehmer in ihrer jeweiligen Gewichts- und Altersklasse wacker 
geschlagen und unseren Verein entsprechend gut vertreten.  
Bei Kaffee und Kuchen konnten so auch mitgereiste Eltern bei 
spannenden Kämpfen mitfiebern und unsere Teilnehmer an-
feuern. Dadurch hat sich eine erfreulich beeindruckende, den 
Kämpfen angemessene Kulisse entwickelt.
Vielen Dank noch einmal an alle mitgereisten Familien und na-
türlich vor allen dem Budo Club Malsch für die Einladung und 
Ausrichtung des Nikolausturniers.

Anfänger/Kinder
Mo., 16:30 - 17:45 Uhr, 
Do., 17:00 - 18:30 Uhr

Gesangverein Bruderbund 
1900 Mörsch e. V.

New Voice Generation
Wir proben am Dienstag, 20.12., wie gewohnt um 19.30 Uhr 
beim Bruderbund. Dann begeben wir uns in die Weihnachtsfe-
rien und nehmen unsere Probe am 10.01.2023 zur bekannten 
Uhrzeit wieder auf.

Stadtmusikanten Kartenvorverkauf
Ab sofort können Sie Ihre Karten für unsere Prunksitzungen am 
28.01. und 04.02.23 bei Christine Kary, ehemals Café Weber, 
vorbestellen und abholen. Die geht allerdings nur per Anruf oder 
WhatsApp-App. Die Nummer lautet: 0157/30778135

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, letzte Chorprobe in diesem Jahr in der 
Aula der Pestalozzischule. 
Anschließend gemütliches Beisammensein.
Am Donnerstag, 12.01.2023, findet die erste Singstunde im neu-
en Jahr um 18:00 Uhr in der Pestalozzischule statt.

Event 2023
Der Vorverkauf für das neue Event des Chorus of Concord „Ein 
fast perfekter Geburtstag“ hat begonnen. Karten gibt es bei den 
Vorverkaufsstellen in Rheinstetten-Mörsch bei Stefans Hair-
Styling, Rheinaustr. 92 und in Rheinstetten-Forchheim bei Juwe-
lier Schaubhut, Karlsruher Str. 19 sowie bei allen Sängerinnen 
und Sänger und unter www.eintracht-moersch.de. 

Männerchor 
Am Freitag, 16.12., findet die letzte Gesangsprobe in diesem Jahr 
statt. Wir proben nochmals die Lieder zur Weihnachtsfeier am 
Sonntag, 18.12. Näheres dazu in der Gesangsprobe.

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, 18.12., feiern wir um 19:00 Uhr in der Bernhardus-
halle unsere Weihnachtsfeier. Dazu laden wir recht herzlich ein.

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Stimmungsvolle Jugendweihnachtsfeier
Adventsnachmittag der Musikerjugend

Auftakt des Schülerorchesters

Jugend/Erwachsene 
Mo., 17:45 - 19:00 Uhr, 
Do., 18:30 - 20:15 Uhr
In der Albert-Schweitzer-Grundschule
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Am vergangenen Sonntag trafen sich die Kinder und Jugend-
lichen des Musikverein Mörsch zusammen mit ihren Familien 
zur Weihnachtsfeier in der Pestalozzischule. Gleich nach der 
offiziellen Begrüßung von Vorstand und Jugendleitung legten die 
Jungmusiker zusammen eine Body-Percussion Einlage zur Eröff-
nung hin. Die Atmosphäre war sofort locker und das Programm 
konnte starten. 
Das Schülerorchester unter der Leitung von Michaela Albanese 
präsentierte als erstes mit „Star Wars“ und zwei Weihnachts-
liedern sein Können und wurde mit Applaus belohnt. Großen 
Applaus bekam auch unser Jugend-Schlagzeuger Benjamin:  
Er hat im November sein Jungmusiker Leistungsabzeichen in 
Bronze erfolgreich bestanden. Seine Urkunde überreichte ihm 
die Jugendleiterin nun feierlich. 

Der Nikolaus kommt...
Nach einer kurzen Pause spielten uns Schülerinnen in Querflö-
ten-, Tenorhorn- und Klarinettenausbildung abwechslungsreiche 
Stücke vor. Zunächst war allen die Aufregung anzumerken, doch 
der Applaus ließ ihre Augen sichtlich strahlen. Alle zusammen 
lockten anschließend mit einem Rap stampfend und klatschend 
den Nikolaus aus dem Mörscher Wald in die Aula der Pestaloz-
zischule. Dieser war beeindruckt und verteilte seine Geschenke 
an die Kinder. Das Jugendorchester unter der Leitung von Ulrich 
Herbst sorgte mit einem rasanten Schlagzeug-Stück und der 
„Easy Pop Suite“ für einen gelungenen Abschluss dieses gemüt-
lichen und fröhlichen Adventsnachmittags.

Schwungvoller Abschluss des Jugendorchesters

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des Hauptorchesters 
am 17.12.
Nach drei Jahren Pause können 
wir endlich wieder gemeinsam 
feiern! Dazu laden wir alle Ver-
einsmitglieder diesen Samstag 
um 18 Uhr in die Bernhardus-
halle ein. Hauptorchester und 
Big-Band haben ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbe-
reitet, und wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein bei 
leckeren Speisen und Getränke 
von unserer Vereinsgaststätte 
„Akropolis“. 

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Verwaltung
Weihnachten naht mit schnellen Schritten und wir wünschen allen 
Mitgliedern und der gesamten Einwohnerschaft schöne Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr. Während der Weihnachts-
ferien finden keine Hallensportstunden statt, hierzu wünschen 
wir den Sportlern mit ihren Betreuern erholsame Tage mit dem 
Wunsch, gesund wieder im Jahr 2023 zu starten. Zur nächsten Ge-
samtvorstandssitzung am Dienstag, 10.01.2023, um 20.30 Uhr, 
laden wir die Verwaltungsmitglieder in den Sitzungsraum der 
Soli-Gaststätte „Long“ ein.

Fitnessgymnastik
Dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, jedoch nicht in den Schul-
ferien, lädt Carmen die Sportlerinnen in die Turnhalle der Pesta-
lozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und Musik werden die Muskeln 
trainiert, wobei jede Woche andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den. Neueinsteiger sind willkommen, in jeder Altersgruppe sind 
Sportlerinnen vertreten.

Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 
15.00 Uhr, zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Fitte, 
ältere Fahrer sowie auch Elektroradler fahren bei uns mit.

Termine
03.03.2023  Jahreshauptversammlung für 2022

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Adventsfeier mit Königsehrung
Am vergangenen Samstag kam die Mörscher Schützenfami-
lie zum nun schon traditionellen Adventsessen zusammen.  
Die Gelegenheit wurde genutzt, um nach 2 Jahren Corona-Pau-
se die Königsfamilie 2022/2023 vorzustellen. Die Majestäten  
waren an den letzten beiden Trainingsabenden mit Vereins-Druck-
luftwaffen ermittelt worden.
Jugendschützenkönigin wurde Carlotta Fitterer, Jugendschützen-
könig Björn Streit, der bereits den Titel des Kreisjugendkönigs 
trägt, Schützenkönigin Ruth Werschky. Der neue Schützenkönig 
heißt Roland Striegl. Herzliche Gratulation den neuen Würden-
trägern.

Schützenkönigin Ruth, Schützenkönig Roland, Jugendkönigin 
Carlotta, Jugendkönig Björn
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Wir danken dem Küchenteam für die leckere Bewirtung und Dag-
mar für die stimmungsvolle Weihnachtsdeko im Schützenhaus.
Allen Mitgliedern und Freunden des Schützenclub wünschen wir 
ein friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes Wiedersehen 
im neuen Jahr.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder,
der VdK-Ortsverband Mörsch wünscht Ihnen von ganzen Herzen 
fröhliche und besinnliche Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer 
Familie und ein gutes gesundes neues Jahr. Unseren kranken 
Mitgliedern wünschen wir eine baldige Genesung.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Spendenübergabe der SKB Rheinstetten
Unsere Bank aus der Regi-
on und für die Region, die 
SKB Rheinstetten hat uns 
auch wieder im Jahr 2022 
eine hohe Spende von 
1.500 € zukommen lassen. 
Mit diesem Geld konnten 
Sportartikel erworben wer-
den, die den Trainingsbe-
reich enorm unterstützen. 
Die SKB Rheinstetten ist 
ein langjähriger Unterstüt-
zer unseres Vereins. 
Wir danken dem Leiter Pri-
vatkundenberatung Herrn 
Steffen Blank, der den 
Scheck an den Vorstand 
des Fördervereins Rupert 
Schmerbeck übergab.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr
Die Geschäftsstelle ist vom 22.12. bis 31.12.2022 geschlossen.
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 €/Abend

Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Damengymnastik
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweitzer- 
Schule in Mörsch
Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm,
ausgerichtet auf Rücken und Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurse Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend
Volleyball für Damen und Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.

Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

Abteilung Tischtennis

Aktuell
Wir laden ein zu unserem Jahresabschlusstraining 2022 am 
20.12. in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Gäste sind herzlich willkommen.

Das neue Jahr 2023 beginnt für uns am 10.01.2023 mit dem 
Spiel TV Mörsch II - TTC Staffort.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden frohe Weih-
nachtsfeiertage und ein glückliches neues Jahr.

Abteilung Leichtathletik

Weihnachtsfeier der Leichtathletik-Abteilung
Liebe Familien und Kinder, 
wir laden euch herzlich zu unserer kleinen TV-Leichtathletik-Weih-
nachtsfeier am Montag, 19. Dezember, ein. Zwischen 17.00 und 
18.30 Uhr haben wir die Möglichkeit, in der TV Halle gemeinsam 
bei Gebäck und Keksen zusammenzusitzen und eine besinnliche 
Weihnachtszeit einzuleiten.

Außerdem werden die Urkunden der Vereinsmeisterschaften 
und das Sportabzeichen überreicht sowie unsere diesjährigen 
Kreismeister*innen geehrt. Daher würden wir uns über viele 
Besucher*innen freuen!

Allen Kindern und Familien, die an der Weihnachtsfeier nicht 
teilnehmen können, wünschen alle Trainerinnen und Trainer eine 
fröhliche und gesunde Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023!
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich wieder zum Unterricht am Diens-
tag, 20.12., um 18.30 Uhr, im Feuerwehrhaus. Bitte informiert 
euch vorher über den Gruppenchat. 

Einsatzabteilung
Wir treffen uns zum Jahresabschluss am 23.12. um 19 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Gesangverein Liederkranz 
1898 e. V. Neuburgweier

Es weihnachtet sehr ...
Zur freundlichen Erinnerung: Am Dienstag, 20. Dezember, ist 
unsere letzte Chorprobe in diesem Jahr. Wir beginnen ausnahms-
weise bereits um 18:30 Uhr und dazu noch verkürzt, da am Ende 
leckere Hühnerbeine auf uns warten.
An weihnachtlich geschmückten Tischen hören wir sicher den 
einen und anderen Beitrag und tauschen die Plätzchen aus den 
Hausbäckereien aus. Bis dahin noch eine harmonische Advents-
zeit.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Jugendvorspiel 2022
Am Sonntag, 11.12., war es endlich so weit: Das erste Jugendvor-
spiel nach der Corona-Pause startete um 15.00 Uhr in der Fest-
halle Neuburgweier. Eltern, Verwandte und Freunde konnten bei 
Kaffee und Gebäck genießen, was die Kinder und Jugendlichen in 
der letzten Zeit mit ihren Lehrer:innen erarbeitet hatten. Das musi- 
kalische Spektrum war breit gefächert: von Volksliedern über 
Etüden, jazzigen Stücken bis hin zu Rock auf dem Schlagzeug 
und Weihnachtsliedern war alles vertreten. Sogar die jüngste 
Teilnehmerin, die mit 7 Jahren erst seit September im Instrumen-
talunterricht ist, konnte mit ihrer Lehrerin schon zwei Stücke auf 
der Querflöte präsentieren. Ein Schlagzeugschüler ließ es sich 
auch trotz Erkältung nicht nehmen, extra zu seinem Auftritt zu 
kommen, um die Festhalle zu rocken. Hut ab für diesen Einsatz! 

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.  
OG Mörsch

Trainingsabschluss und Prüfung
Da sich das Jahr so langsam dem Ende nähert, haben wir jetzt das 
Training für dieses Jahr beendet und freuen uns auf den Beginn 
im Jahr 2023. Das erste Training wird am 15. Januar stattfinden.
Für das abschließende Teamtraining am 1. Advent hatten sich 
unsere Trainer etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Obwohl 
kaum jemandem danach zumute war, hatten sie vorweihnacht-
liche Atmosphäre in die Übungen eingebracht. Mensch und 
Hund hatten selten so viel Spaß! Einen Eindruck kann man 
sich auf unserer Facebook-Seite (www.facebook.com/people/ 
Hundeverein-Rheinstetten/100068809810621/) machen, die 
auch einfach über unsere Homepage www.Hundeverein-Moersch.de 
erreichbar ist.
 

Am gleichen Tag fand für die Junghunde die abschließende 
„Grundschulprüfung“ statt, die zum Übergang in den weiterfüh-
renden Kurs „Pfotenhelden“ berechtigt. Anschließend durfte 
jeder Hund ein „mit dem Mund gemaltes“ Bild erstellen (durch 
Abschlecken von Leberwurst auf einer Folie, unter der sich eine 
Leinwand mit Farbe befindet) - Spaß pur!
Im neuen Jahr geht es dann weiter mit unserem Kurssystem für 
die Hundeausbildung.

Für die im Januar neu beginnende Welpengruppe
sind noch Plätze frei
Bei Interesse kann unsere Ausbildungswartin Kirsten Lebtig  
(Tel. 017681065169) angesprochen werden.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023!
Und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.
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Geschenke für die Kinder und Jugendlichen

Um die Blechblasinstrumente zu präsentieren, spielte nach den 
Einzelvorträgen ein Quartett bestehend aus Trompete, Waldhorn, 
Tenorhorn und Tuba Weihnachtslieder, bevor die Jugendkapelle 
das Programm mit Filmmusik aus „Game of Thrones“ und weite-
ren Weihnachtsliedern abrundete.
Am Ende bedankten sich Vorstand Markus Drescher und Jugend-
leiterin Stefanie Unser bei allen Beteiligten für ihren Einsatz: Leh-
rer:innen, Schüler:innen, das Jugendorchester samt Verstärkung, 
die Dirigenten, das Quartett und nicht zuletzt alle Helfer:innen 
vor und hinter den Kulissen hatten alles gegeben, um einen stim-
mungsvollen, gelungenen Nachmittag auf die Beine zu stellen. 
Vielen Dank an alle für diese wunderbaren, adventlichen Stunden!

Geburtstagsständchen
Am nächsten Montag treffen wir uns um 19.30 Uhr am Probe- 
raum, um Klaus Schwarz zu seinem 60. Geburtstag mit einem 
kleinen Ständchen zu gratulieren.

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Sammler-Termin im Dezember
Der nächste Tauschtag ist am Sonntag, 18. Dezember, von 9 bis 
12 Uhr im „Alten Tabakschuppen“ in Bietigheim statt.
Infos dazu und zur Vereinsarbeit gibt es bei Günter Kobel, Tel. 
07242/5929 und Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727.


